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KEPLER-FONDS KEPLER Multi-Flex Portfolio
Kapitalanlagegesellschaft 01.04.2021 bis 31.03.2022

Allgemeine Informationen zur Verwaltungsgesellschaft

Gesellschafter:

Raiffeisenlandesbank Oberdsterreich Aktiengesellschaft
Oberdsterreichische Landesbank Aktiengesellschaft
Oberdsterreichische Versicherung Aktiengesellschaft

Staatskommissére:

Mag. Gabriele Herbeck
MMag. Marco Rossegger

Aufsichtsrat:

Mag. Christian Ratz (Vorsitzender)

Mag. Klaus Kumpfmidiller (Stv. Vorsitzender)
Dr. Teodoro Cocca (ab 01.09.2021)

Mag. Serena Denkmair

Friedrich Flhrer (bis 31.08.2021)

Gerhard Lauss

Mag. Othmar Nag|

Geschaftsfiihrung:

Andreas Lassner-Klein
Dr. Robert Grindlinger, MBA (bis 31.12.2021)
Dr. Michael Bumberger

Prokuristen:

Mag. Josef Bindeus

Kurt Eichhorn

Dietmar Felber

Rudolf Gattringer

Mag. Bernhard Hiebl

Roland Himmelfreundpointner
Mag. Uli Kramer

Renate Mittmannsgruber

Alle Daten und Informationen wurden mit gréter Sorgfalt zusammengestellt und gepriift. Die verwendeten Quellen stufen wir als zuverlassig ein. Die verwendete Software
rechnet mit einer gréBeren Genauigkeit als die angezeigten zwei Kommastellen. Durch weitere Berechnungen mit ausgewiesenen Ergebnissen kdnnen Abweichungen nicht
ausgeschlossen werden.

Die Vervielfaltigung von Informationen oder Daten, insbesondere die Verwendung von Texten, Textteilen oder Bildmaterial aus dieser Unterlage sowie die Einspielung und
Verarbeitung dieser Daten in EDV Systemen bedarf der vorherigen ausdriicklichen Zustimmung der KEPLER-FONDS KAG.

Seite 4



KEPLER-FONDS KEPLER Multi-Flex Portfolio
Kapitalanlagegesellschaft 01.04.2021 bis 31.03.2022

KEPLER Multi-Flex Portfolio

Sehr geehrte Anteilinhaber!

Die KEPLER-FONDS Kapitalanlagegesellschaft m.b.H. erlaubt sich, den Rechenschaftsbericht des "KEPLER Multi-Flex
Portfolio" - OGAW gem. §§ 2 iVm 50 InvFG 2011 - fir das 7. Geschaftsjahr vom 1. April 2021 bis 31. Marz 2022
vorzulegen.

Die Verwaltungsgesellschaft erhalt fur ihre Verwaltungstatigkeit eine jahrliche Vergltung von 0,75 % (exkl. einer
alifalligen erfolgsabhzngigen Gebiihr) " des Fondsvermagens.

In den Subfonds kann eine maximale Verwaltungsgebiihr (exkl. einer allfalligen erfolgsabhangigen Gebiihr) von bis zu
1,50 % verrechnet werden.

Vergleich der Fondsdaten zum Berichtsstichtag gegeniiber dem Beginn des Berichtszeitraumes

Fondsdetails per 31.03.2021 per 31.03.2022

EUR EUR
Fondsvolumen 54.652.730,88 52.233.083,72
errechneter Wert je Ausschittungsanteil 98,92 98,18
Ausgabepreis je Ausschuittungsanteil 101,88 101,12
errechneter Wert je Thesaurierungsanteil 99,91 99,36
Ausgabepreis je Thesaurierungsanteil 102,90 102,34
Ausschiittung / Auszahlung / Wiederveranlung per 15.06.2021 per 15.06.2022

EUR EUR
Ausschuttung je Ausschuttungsanteil 0,2000 0,2000
Auszahlung je Thesaurierungsanteil 0,0000 0,4522
Wiederveranlagung je Ausschuttungsanteil 0,0000 0,0000
Wiederveranlagung je Thesaurierungsanteil 0,0000 2,2462

Umlaufende KEPLER Multi-Flex Portfolio-Anteile zum Berichtsstichtag

Ausschiittungsanteile per 31.03.2021 4.554,751
Absatze 12.007,109
Ricknahmen -11.793,462
Ausschiittungsanteile per 31.03.2022 4.768,398
Thesaurierungsanteile per 31.03.2021 542.484,398
Absatze 35.762,125
Ricknahmen -57.280,819

Thesaurierungsanteile per 31.03.2022 520.965,704

"Die jahrliche Vergutung an die Verwaltungsgesellschaft kann sich durch allféllige Verglitungen reduzieren (tatséchliche Verwaltungsgebliihr: siehe Angabe unter
Ertragsrechnung und Entwicklung des Fondsvermdgens)
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KEPLER-FONDS
Kapitalanlagegesellschaft

KEPLER Multi-Flex Portfolio
01.04.2021 bis 31.03.2022

Uberblick iiber die letzten fiinf Rechnungsjahre

Ausschiittungsanteile

Fondsvermoégen

Anzahl der

err. Wert

Ausschiittung

Wertent-

31.03.18
31.03.19
31.03.20
31.03.21
31.03.22

gesamt EUR
75.284.270,54
66.403.428,09
58.271.330,62
54.652.730,88
52.233.083,72

Anteile
11.598,213
5.714,081
4.816,118
4.554,751
4.768,398

EUR

97,14
97,55
96,28
98,92
98,18

EUR
0,0000
0,0000
0,3000
0,2000
0,2000

wicklung in %
-3,72
0,42
-1,30
3,06
-0,55

Thesaurierungsanteile

Fondsvermoégen

Anzahl der

err. Wert

Auszahlung

Wertent-

31.03.18
31.03.19
31.03.20
31.03.21
31.03.22

gesamt EUR
75.284.270,54
66.403.428,09
58.271.330,62
54.652.730,88
52.233.083,72

Anteile
736.580,928
652.644,112
583.494,929
542.484,398
520.965,704

EUR

97,82
98,23
96,94
99,91
99,36

EUR
0,0000
0,0000
0,0000
0,0000
0,4522

Die Wertentwicklung der Vergangenheit lasst keine verldsslichen Riickschliisse auf die zukinftige Wertentwicklung eines Fonds zu.

wicklung in %
-3,72
0,42
-1,31
3,06
-0,55
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KEPLER-FONDS KEPLER Multi-Flex Portfolio
Kapitalanlagegesellschaft 01.04.2021 bis 31.03.2022

Kapitalmarktbericht

Marktiibersicht

Die amerikanische Wirtschaft konnte sich im Jahr 2021 schnell vom Einbruch der Corona-Pandemie erholen. Das
Wirtschaftswachstum betrug im ersten und im zweiten Quartal 6,3 bzw. 6,7 %. Dieser Aufschwung wurde im dritten Quartal
durch Lieferengpasse und hohe Materialkosten im produzierenden Gewerbe etwas eingebremst. Es gab ein Plus von 2,3
%. Im vierten Quartal fillten daraufhin viele Betriebe angesichts anziehender Nachfrage ihre in der Pandemie
ausgedunnten Lagerbestande auf, was der Konjunktur einen Schub verlieh. Das Bruttoinlandsprodukt (BIP) zog wieder
deutlich an und verzeichnete ein Wachstum von 6,9 % (jeweils annualisiertes Quartalswachstum). Auch die
Arbeitslosenquote der Vereinigten Staaten erreichte, ausgeldst durch die Corona-Pandemie, Ende April 2020 mit 14,7 %
einen historischen Héchststand. Seitdem gibt es einen steten Ruckgang, wobei sie sich Ende Marz 2022 mit 3,6 % nur
noch minimal Gber dem Vorkrisenniveau von 3,5 % im Februar 2020 befindet. Die US-Inflationsrate hat seit 2021 kraftig
angezogen und liegt im Marz 2022 bei 8,5 %. Das ist das grote Plus seit rund 40 Jahren. Preistreiber sind hier vor allem
die Energiekosten, Mieten und Lebensmittel. Allein die Benzinpreise stiegen im Monatsvergleich um 18,3 Prozent und
standen damit fir mehr als die Halfte des Anstiegs. Um die Preisdynamik zu bekampfen, hat die Federal Reserve zum
ersten Mal seit 2018 den US-Leitzins um 0,25 Prozentpunkte in die Bandbreite von 0,25 und 0,5 Prozent angehoben.
Uberdies wird bei der nachsten Sitzung Anfang Mai eine weitere Zinsanhebung erwartet.

Die Auswirkungen der Corona-Pandemie setzten auch der europaischen Wirtschaft stark zu. Sie erholte sich jedoch
schneller als erwartet. Im ersten Quartal 2021 kam es aufgrund eines erneuten Lockdowns zu einem leichten Riickgang
des BIP um 0,1 %. Im zweiten und im dritten Quartal sorgte die zwischenzeitliche Erholung von der Pandemie fiir ein Plus
von je 2,2 %. Nach Angaben der EU-Kommission hat die EU-Wirtschaft im dritten Quartal die Wirtschaftsleistung von vor
der Pandemie erreicht und ist vor allem dank der Impffortschritte, des steigenden privaten Konsums sowie der steigenden
Nachfrage nach EU-Exporten von der Erholung zum Wachstum Ubergegangen. Im letzten Quartal 2021 wurde das
Wachstum in der Eurozone jedoch erneut ausgebremst. So wuchs das Bruttoinlandprodukt in den 19 Euro-Landern nur um
0,3 %. Der Grund dafur ist die erneute, teils deutliche Einschrankung des Wirtschaftslebens. Die Laden- und
RestaurantschlieBungen driickten den Tourismus und privaten Konsum. Die Unternehmen kampften zudem mit Problemen
in den globalen Lieferketten, mit Engpassen bei einzelnen Gitern und steigenden Preisen bei Rohstoffen. Risiken fir die
weitere wirtschaftliche Entwicklung birgt auch der weiter andauernde Ukraine-Krieg. Die Inflation ist in Europa, wie in
anderen Regionen auch, seit Beginn des Jahres 2021 deutlich gestiegen und liegt Ende Marz 2022 bei 7,5 %, dem
héchsten Wert seit Beginn der Messung im Jahr 1997.

Es ist ein sehr schmaler Grat, auf dem sich die Europaische Zentralbank (EZB) im Frihjahr 2022 bewegt. Auf der einen
Seite lauern die Gefahren einer Uberbordenden Inflation, was nach einer Straffung der noch immer sehr expansiven
Geldpolitik verlangt. Andererseits erodieren seit dem Ausbruch des Ukraine-Kriegs die Wachstumsaussichten in Europa,
was gegen eine Straffung der Zinszligel spricht. So belasst die EZB ihre Leitzinsen unverandert bei 0 %. Seit Marz 2016
liegt der Leitzinssatz auf diesem Niveau. Der Einlagensatz liegt bei -0,5 %. Neben dem tiefen Zinsniveau war das
Notkaufprogramm fiir Staats- und Unternehmensanleihen sowie Pfandbriefe (PEPP) seit Marz 2020 ein zentrales Element
der sehr expansiven Geldpolitik der EZB. Dieses Programm mit einem Volumen von insgesamt 1,85 Billionen Euro ist im
Marz 2022 ausgelaufen, das regulare Anleihekaufprogramm (APP) wird bis Juni schrittweise ausgediinnt und soll im dritten
Quartal beendet werden.

Die konjunkturelle Entwicklung in Deutschland war auch im Jahr 2021 stark abhangig vom Corona-Infektionsgeschehen
und den damit einhergehenden Schutzmalinahmen. Trotz der zunehmenden Liefer- und Materialengpasse konnte sich die
deutsche Wirtschaft nach dem Einbruch im Krisenjahr 2020 erholen, wenngleich die Wirtschaftsleistung das
Vorkrisenniveau noch nicht wieder erreicht hat. Das Bruttoinlandsprodukt nahm im vergangenen Jahr um 2,7 % im
Vergleich zum Vorjahr zu. Damit lag die Wirtschaftsleistung aber noch immer 2 % unter ihrem Vorkrisenniveau. Auch
Deutschland konnte sich der zuletzt gestiegenen Inflation nicht entziehen. Seit Beginn des Berichtszeitraumes ist die
Inflationsrate von 1,7 % auf zuletzt 7,3 % gestiegen. Hauptverantwortlich fir diesen starken Anstieg sind vor allem die im
Vergleich zum Vorjahr stark gestiegenen Energiepreise. Inzwischen sind die Preissteigerungen aber auch in vielen anderen
Bereichen wie etwa Nahrungsmittel und Wohnen angekommen. Zu besonders kraftigen Anstiegen ist es bei den
Produzentenpreisen gekommen — im Jahresvergleich sind diese im Marz um 30,9 % angestiegen.
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KEPLER-FONDS KEPLER Multi-Flex Portfolio
Kapitalanlagegesellschaft 01.04.2021 bis 31.03.2022

Im Jahr 2021 wuchs die japanische Volkswirtschaft um 1,6 % und damit zum ersten Mal seit drei Jahren. Wahrend des Jahres
pendelte die Wirtschaftsleistung von Quartal zu Quartal zwischen Wachstum und Rezession und spiegelte damit die Wellen
der Corona-Pandemie wider. Zwischen Januar und September hatte sich Japan iberwiegend im Corona-Notstand befunden.
Es wurden zwar keine harten Ausgangssperren verhangt, Restaurants und Bars mussten jedoch friiher schliefien. Hinzu
kamen die Auswirkungen der globalen Lieferengpasse bei Halbleitern, worunter die fir Japan wichtige Autoindustrie litt. Im
Schlussquartal des vergangenen Jahres erholte sich der private Konsum wieder, nachdem der Corona-Notstand Ende
September aufgehoben worden war. Das Jahr 2022 begann fiir Japan mit der Omikron-Welle und abermaligen Restriktionen
fur Restaurants und bei 6ffentlichen GroRveranstaltungen in vielen Regionen des Landes.

Der Olmarkt hat eine denkwiirdige Zeit hinter sich. Aufgrund der Corona-Pandemie war weltweit ein deutlicher Riickgang in
der Nachfrage nach dem schwarzen Gold zu beobachten. Hinzu kam, dass sich in dieser Lage die Olnationen nicht auf die
Olférdermengen einigen konnten. Die daraufhin vereinbarten Produktionskiirzungen seitens der OPEC und die im weiteren
Verlauf wieder zunehmende Nachfrage nach Ol und die ebenfalls gestiegenen Weltpreise fir Kohle und Erdgas filhrten zu
einer deutlichen Erholung des Brent-Olpreises. Im Februar 2022 lieR die Nachricht von dem russischen Angriff auf die Ukraine
den Olpreis deutlich nach oben schnellen. Erstmals seit dem September 2014 iiberstieg der Handelspreis fiir ein Fass der
Nordseesorte Brent die 100 Dollar Marke. Der Preis liegt Ende Marz 2022 bei 107,9 USD und somit um knapp 70 % Uber dem
Vorjahresniveau.

Nach einem leichten Aufwartstrend im ersten Drittel des Berichtszeitraumes, wertete der Euro gegentber dem Dollar danach
etwas ab. Ende Marz 2022 liegt der Kurs bei etwa 1,11 USD.

Entwicklung Anleihenmarkte

Ende Marz 2022 liegt die Rendite zehnjahriger deutscher Staatsanleihen bei 0,55 %. 10-jahrige US-Treasuries rentieren zu
diesem Zeitpunkt bei 2,34 %. Die Rendite 30-jahriger US-Staatsanleihen liegt bei 2,45 %, das deutsche Pendant bei 0,67 %.
Angesichts der wirtschaftlichen Sanktionen wegen des Angriffskriegs auf die Ukraine haben die Ratingagenturen Fitch,
Moody’s und Standard & Poor's (S&P) ihre Einstufung fur Russland stark reduziert. Man gehe davon aus, dass Russlands
Kreditwurdigkeit stark unter Druck bleibt und in den kommenden Wochen weiter gesenkt werden konnte.

Emerging Markets Anleihen entwickelten sich bis September leicht positiv. Seit der zweiten Septemberhalfte wirkte sich der
Zinsanstieg bei US-Staatsanleihen negativ auf die Wertentwicklung von Emerging Markets Anleihen aus. Getrieben durch
anhaltend hohe Inflationsraten und die starke Entwicklung am Arbeitsmarkt verstarkte sich die Dynamik des Zinsanstieges
seit Dezember weiter. Die Risikoaufschlage entwickelten sich zundchst tendenziell seitwarts, seit September ist es aber zu
leichten Anstiegen gekommen. In Folge der russischen Invasion in der Ukraine sind die Risikoaufschlage spurbar
angestiegen. Durch das steigende US-Zinsniveau sowie die Anstiege der Risikoaufschlage war die Wertentwicklung von
Emerging Markets Anleihen im Berichtszeitraum deutlich negativ und blieb hinter den anderen Spreadprodukten zurtck.

Seit Anfang des Berichtszeitraumes entwickelten sich die Risikoaufschlage von High Grade Unternehmensanleihen (Rating
AAA - BBB-) in engen Bahnen seitwarts. Die Erholung der Unternehmensergebnisse setzte sich fort und die
Kreditkennzahlen sowie die Liquiditatssituation der Unternehmen mit High Grade Rating sind solide. Im Jahresverlauf ist es,
mit Gegenbewegungen in den Sommermonaten und im November, zu Anstiegen im Zinsniveau gekommen. Seit Dezember
ist das Zinsniveau spurbar angestiegen, nachdem sich die Inflation als hartnackiger darstellte, als viele Marktteilnehmer
zunachst angenommen hatten. Die Risikoaufschlage sind im Zuge der russischen Invasion spirbar angestiegen. High Grade
Unternehmensanleihen verzeichneten im Berichtszeitraum somit eine negative Wertentwicklung.

Bei Hochzinsanleihen (Rating BB - CCC) haben sich die Risikoaufschlage im Berichtszeitraum zunachst weiter erholt und seit
April seitwarts bewegt. Seit November ist es auch bei den Risikoaufschlagen von Hochzinsanleihen zu Ausweitungen
gekommen. Auf Grund des niedrigeren Zinsrisikos von Hochzinsanleihen wurde die Assetklasse weniger von den
Zinsanstiegen getroffen als andere Anleiheklassen mit langerer Zinsduration. Ein sehr tiefes Niveau an Zahlungsausfallen
unterstiitze die Assetklasse ebenfalls. Durch die jingsten Marktbewegungen ist die Wertentwicklung von Hochzinsanleihen
auf Jahressicht leicht negativ.

Entwicklung Aktienmarkte *)

Nach den von der Coronakrise hervorgerufenen Turbulenzen am Aktienmarkt erholten sich die Aktienindizes Uberraschend
rasch. Doch der russische Angriff auf die Ukraine liel} die Bérsen weltweit wieder einstirzen. Der Dow-Jones-Industrial-Index
verzeichnet im Berichtszeitraum ein Plus von 6,5 % und notiert zum Ende des Berichtszeitraums bei 34.678,4 Punkten. Der
DAX verliert in dieser Zeitspanne 4 % und notiert aktuell bei 14.414,8 Punkten. Der Osterreichische Aktienindex ATX liegt zum
Ende des Berichtszeitraumes bei 3.311,1 Punkten und somit um 8,2 % Uber dem Niveau des Vorjahres. Der Nikkei notiert bei
27.821,4 Punkten und verzeichnet ein Minus von 3,2 % im Vergleich zum Vorjahr.

*) Veranderung Aktienindizes: inkl. Dividenden (Basis: Total-Return-Indizes - wenn verfligbar abzgl. QuSt) und in Lokalwahrung
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KEPLER-FONDS KEPLER Multi-Flex Portfolio
Kapitalanlagegesellschaft 01.04.2021 bis 31.03.2022

Anlagepolitik
Der Fonds wird aktiv verwaltet (diskretionare Anlageentscheidung) und ist nicht durch eine Benchmark eingeschrankt.
Die aktuelle Ukraine-Krise hat keine wesentlichen Auswirkungen auf das Management und die Liquiditat des Fonds.

Das KEPLER Multi-Flex Portfolio investiert global und flexibel in verschiedene Anlageklassen. Das Anlageportfolio umfasst
ein breites Universum von Staatsanleihen, Unternehmensanleihen, Anleihen aus Emerging Markets, internationalen Aktien.

Mit einem dynamischen Anlagemodell wird rasch auf Marktveranderungen reagiert. Bei Unsicherheiten und stark
steigenden Wertschwankungen am Aktienmarkt werden Risiken reduziert. Ziel ist es, von steigenden Marktphasen zu
profitieren und Trends an den Kapitalmarkten abzubilden. In fallenden Marktphasen kann der Aktienteil méglichst zeitnah
(auf taglicher Basis) in sichere Geldmarktprodukte umgeschichtet werden. Wertschwankungen und das Verlustpotenzial
sollen somit fir Anleger reduziert werden.

Angaben zu Wertpapierfinanzierungsgeschaften gem. VO (EU) 2015/2365

In den Fondsbestimmungen des Investmentfonds werden Angaben zu unter diese Verordnung fallende
Wertpapierfinanzierungsgeschafte (Pensionsgeschafte und Wertpapierleihgeschafte) gemacht, sodass grundsatzlich die
Méglichkeit besteht, derartige Geschéfte fir den Investmentfonds zu tatigen.

Die derzeitige Strategie des Investmentfonds sieht jedoch weder die Durchfihrung von Pensions- oder
Wertpapierleihegeschaften noch den Abschluss von Total Return Swaps (Gesamtrenditeswaps) oder vergleichbaren
Derivatgeschaften vor.

Im Berichtszeitraum wurden keine Wertpapierfinanzierungsgeschafte und Gesamtrendite-Swaps im Sinne der Verordnung
(EU) 2015/2365 durchgefuhrt daher erfolgen keine Angaben gem. Art 13 iVm Abschnitt A des Anhangs zu VO (EU)
2015/2365.
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KEPLER-FONDS KEPLER Multi-Flex Portfolio
Kapitalanlagegesellschaft 01.04.2021 bis 31.03.2022

Angaben zur Ermittlung des Gesamtrisikos von 01.04. bis 07.06.2021

Berechnungsmethode des Value at Risk Ansatz (absoluter VaR)
Gesamtrisikos
Verwendetes Referenzvermdgen nicht anwendbar
Niedrigster Wert 6,12%
Value at Risk @ Wert 6,21%
Hoéchster Wert 6,38%
Gesamtrisikogrenze 12,50%
Verwendetes Modell historische Simulation
Hohe des Leverage bei 0 % (kein Leverage)
Verwendung der Value at Risk
Berechnungsmethode absolute Summe aller Derivate (Wertpapieraquivalent bzw.

Nominalwert), wobei Netting- und Hedgingvereinbarungen
nicht berticksichtigt werden

Der VaR-Wert wird gemaf dem 4. Hauptstiick der 4. Derivate-Risikoberechnungs- und MeldeVO ermittelt.

Die Verwaltungsgesellschaft wendet fiir die Risikoberechnung den Value-at-Risk (VaR) - Approach an.
Der Value-at-Risk gibt Auskunft Gber den maximal zu erwartenden Verlust, den ein Portfolio mit einer gewissen
Wahrscheinlichkeit (Konfidenz) wahrend eines bestimmten Zeitraumes (Haltedauer) erleiden kann.

Bei der Berechnung werden folgende Parameter herangezogen:

1. Konfidenzintervall von 99 %

2. Haltedauer von 20 Tagen (iSv. Bankarbeitstagen)

3. effektiver Beobachtungszeitraum der Risikofaktoren von mindestens einem Jahr (250 Geschaftstage), auller
wenn eine kirzere Beobachtungsperiode durch eine bedeutende Steigerung der Preisvolatilitat durch extreme
Marktbedingungen begriindet ist

4. vierteljahrliche Datenaktualisierung, oder haufiger, wenn die Marktpreise wesentlichen Veranderungen unterliegen

5. Berechnungen mindestens auf taglicher Basis
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KEPLER-FONDS
Kapitalanlagegesellschaft

KEPLER Multi-Flex Portfolio
01.04.2021 bis 31.03.2022

Angaben zur Ermittlung des Gesamtrisikos von 08.06.2021 bis 31.03.2022

Berechnungsmethode des
Gesamtrisikos

Commitment-Ansatz

Niedrigster Wert 0,00%
Commitment-Ansatz J Wert 0,00%

Hochster Wert 0,00%
Gesamtrisikogrenze 100,00%
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KEPLER-FONDS KEPLER Multi-Flex Portfolio
Kapitalanlagegesellschaft 01.04.2021 bis 31.03.2022

Ertragsrechnung und Entwicklung des Fondsvermbgens

1. Wertentwicklung im Berichtszeitraum EUR

Ermittlung nach OeKB-Berechnungsmethode:
pro Anteil in Fondswahrung (EUR) ohne Bertcksichtigung eines Ausgabeaufschlages

Ausschiittungsanteile

Anteilswert am Beginn des Rechnungsjahres 98,92
Ausschiittung am 15.06.2021 (entspricht 0,0020 Anteilen) R 0,2000
Anteilswert am Ende des Rechnungsjahres 98,18
Gesamtwert inkl. (fiktiv) durch Ausschuittung/Auszahlung erworbene Anteile 98,38
Nettoertrag pro Anteil -0,54
Wertentwicklung eines Anteils im Berichtszeitraum -0,55%

Thesaurierungsanteile

Anteilswert am Beginn des Rechnungsjahres 99,91
Auszahlung (KESt) am 15.06.2021 (entspricht 0,0000 Anteilen) " 0,0000
Anteilswert am Ende des Rechnungsjahres 99,36
Gesamtwert inkl. (fiktiv) durch Ausschiittung/Auszahlung erworbene Anteile 99,36
Nettoertrag pro Anteil -0,55
Wertentwicklung eines Anteils im Berichtszeitraum -0,55%

") Rechenwert fiir einen Ausschiittungsanteil am 15.06.2021 (Ex Tag) EUR 100,49; fiir einen Thesaurierungsanteil EUR 101,70
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KEPLER-FONDS KEPLER Multi-Flex Portfolio
Kapitalanlagegesellschaft 01.04.2021 bis 31.03.2022

2. Fondsergebnis EUR

A) Realisiertes Fondsergebnis

Ertrdge (ohne Kursergebnis)

Zinsertrage + 271.205,94

Dividendenertrage Ausland + 33.346,25

auslandische Quellensteuer - 5.362,43

Dividendenertrage Inland + 0,00

inlandische Quellensteuer + 0,00

Ertrage aus auslandischen Subfonds + 152.960,65

Ertrdge aus Immobilienfonds + 0,00

Ertrage aus Wertpapierleihe + 0,00

Sonstige Ertrage + 140,00 + 452.290,41
Zinsaufwendungen (inkl. negativer Habenzinsen) - 2.066,29
Aufwendungen

Vergltung an die Verwaltungsgesellschaft 3 - 386.656,17
Wertpapierdepotgebuhren - 27.191,82

Kosten fur d. Wirtschaftsprufer u. Steuerberatungskosten - 4.103,76

Publizitats- und Aufsichtskosten - 1.430,64

Sonstige Verwaltungsaufwendungen - 16.457,89

Ruckerstattung Verwaltungskosten + 7.279,58

Bestandsprovisionen aus Subfonds - 0,00

Performancekosten - 0,00 - 428.560,70
Ordentliches Fondsergebnis (exkl. Ertragsausgleich) + 21.663,42
Realisiertes Kursergebnis 24

Realisierte Gewinne + 2.503.685,24
Realisierte Gewinne aus derivativen Instrumenten + 0,00
Realisierte Verluste - 186.513,20
Realisierte Verluste aus derivativen Instrumenten - 0,00
Realisiertes Kursergebnis (exkl. Ertragsausgleich) + 2.317.172,04
Realisiertes Fondsergebnis (exkl. Ertragsausgleich) + 2.338.835,46
Verdnderung des nicht realisierten Kursergebnisses - 2.689.586,95

C ) Ertragsausgleich
Ertragsausgleich - 13.944,38

Fondsergebnis gesamt - 364.695,87

") Realisierte Gewinne und realisierte Verluste sind nicht periodenabgegrenzt und stehen nicht unbedingt in Beziehung zu der Wertentwicklung des Fonds im Rechnungsjahr.

2 Kursergebnis gesamt, ohne Ertragsausgleich (real. Kursergebnis ohne Ertragsausgleich, zzgl. Veranderungen des nicht real. Kursergebnisses) EUR -372.414,91

% Die im Fonds tatséchlich verrechnete Verwaltungsgebiihr ist durch allféllige Vergiitungen reduziert.

) Die gebuchten Transaktionskosten (inkl. fremder Spesen — z.B. Handelsortentgelt) betragen EUR 6.139,79. Allfallige implizite Transaktionskosten, die nicht im Einflussbereich

der KEPLER-FONDS KAG und der Depotbank liegen, sind in diesem Wert nicht enthalten.



KEPLER-FONDS KEPLER Multi-Flex Portfolio

Kapitalanlagegesellschaft 01.04.2021 bis 31.03.2022
3. Entwicklung des Fondsvermégens EUR
Fondsvermégen am Beginn des Rechnungsjahres K + 54.652.730,88
Ausschiittung (fiir Ausschiittungsanteile) am 15.06.2021 - 951,40
Auszahlung (fiir Thesaurierungsanteile) am 15.06.2021 - 0,00
Mittelverdnderung

Saldo Zertifikatsabsatze und -ricknahmen (exkl. Ertragsausgleich) - 2.053.999,89
Fondsergebnis gesamt

(das Fondsergebnis ist im Detail im Punkt 2. dargestellt) - 364.695,87
Fondsvermégen am Ende des Rechnungsjahres 2 52.233.083,72

" Anteilsumlauf zu Beginn des Rechnungsjahres: 4.554,751 Ausschittungsanteile; 542.484,398 Thesaurierungsanteile;

2) Anteilsumlauf am Ende des Rechnungsjahres: 4.768,398 Ausschittungsanteile; 520.965,704 Thesaurierungsanteile;
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KEPLER-FONDS KEPLER Multi-Flex Portfolio
Kapitalanlagegesellschaft 01.04.2021 bis 31.03.2022

Vermbgensaufstellung zum 31. Mérz 2022

WP-Bezeichnung Nominale in TSD / Kéufe Verkédufe Kurswert Anteil

Stiicke Zugiénge Abgénge in EUR in %

Wertpapiervermégen

In sonstige Markte einbezogene Investmentzertifikate

Anteile an OGAW und OGA

lautend auf EUR

LU1437018598  AIS-A.IN.JPM EMU G.IGUETF 38.100 8.100 21.500 51,90 1.977.256,65 3,79
LU1931975079  AM.I.S.-A.P.EO CO.UEDREOD 202.200 23.000 46.000 19,22 3.886.142,46 7,44
ATO000ATNQT7 APOLL.NACH.EO CORP.BD A3A 31.200 1.000 92,92  2.899.104,00 5,55
ATO000AOLGZ1 APOLLO 2 GLOBAL BD A2 A 25 2 2 104.87568  2.621.892,00 5,02
IEO0B4X9L533  HSBC MSCI WORLD UCITS ETF 240.000 257.000 311.000 28,00  6.719.520,00 12,85
IEO0B60SX394  INVESCO MSCI WORLD ETF 81.000 86.300 104.300 82,88  6.713.280,00 12,84
IEO0BDT8V027  INVESCOM2 PREFSH EURHD A 122.500 35.000 17,04  2.086.910,00 4,00
IEO0BOMESJ31  ISHSVI-G.C.BD EO H DIST 30.000 1.500 96,73  2.901.930,00 5,56
IEOOBOMBRS56  ISHSVI-JPM DL BD EOH DIS 15.100 78,14 1.179.838,50 2,26
AT0000722558  KEPLER Euro Plus Rentenfonds (T) 13.700 400 193,39 2.649.443,00 5,07
ATO000A2MHG3 KEPLER Euro Rentenfonds (IT) (T) 43.100 48.100 5.000 9326  4.019.506,00 7,70
ATO000A1CTE6S KEPLER High Grade Corporate Rentenfonds IT (T) 19.900 22.100 2.200 150,04  2.985.796,00 5,72
AT0000818059  MACQUARIE BONDS EUROPE T 19.000 13362  2.538.780,00 4,86
LU0569863755 UBAM-GLBL HIGH YIE.IHCEUR 10.000 168,50 1.685.000,00 3,23
LU1645380368 UBSLFS-BB EO I.L.1-10EOAD 165.300 6.300 26.000 1593  2.633.890,20 5,04
IEQOBTJRMP35  X(IE)-MSCI EM.MKTS 1CDL 30.000 32.000 29.000 50,62 1.518.480,00 2,91
LU0290357176  XTR.Il EURZ.GOV.BD 5-7 1C 11.700 1.600 2.000 233,87  2.736.279,00 5,24
Summe Wertpapiervermégen 51.753.047,81 99,08
Bankguthaben/Verbindlichkeiten 519.585,66 0,99
EUR 519.585,66 0,99
SONSTIGE EU-WAHRUNGEN 0,00 0,00
NICHT EU-WAHRUNGEN 0,00 0,00
Sonstiges Vermégen -39.549,75 -0,07
AUSSTEHENDE ZAHLUNGEN -37.489,42 0,07
DIVERSE GEBUHREN 0,00 0,00
DIVIDENDENANSPRUCHE 0,00 0,00
EINSCHUSSE 0,00 0,00
SONSTIGE ANSPRUCHE 0,00 0,00
ZINSANSPRUCHE 0,00 0,00
ZINSEN ANLAGEKONTEN (inkl. negativer Habenzinsen) -2.060,33 0,00
Fondsvermégen 52.233.083,72 100,00
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KEPLER-FONDS KEPLER Multi-Flex Portfolio
Kapitalanlagegesellschaft 01.04.2021 bis 31.03.2022

Die Vermdgensgegenstande des Sondervermdégens sind auf der Grundlage von Kursen bzw. Marktsatzen per 30. Marz 2022 oder letztbekannte bewertet.

Regeln fiir die Vermégensbewertung

Der Wert eines Anteiles ergibt sich aus der Teilung des Gesamtwertes des Investmentfonds einschlieRlich der Ertragnisse durch die Zahl der ausgegebenen Anteile.
Bei Investmentfonds mit mehreren Anteilscheingattungen ergibt sich der Wert eines Anteiles einer Anteilscheingattung aus der Teilung des Wertes einer Anteilschein-
gattung einschlieBlich der Ertragnisse durch die Zahl der ausgegebenen Anteile dieser Anteilscheingattung.

Der Gesamtwert des Investmentfonds ist aufgrund der jeweiligen Kurswerte der im Investmentfonds befindlichen Wertpapiere, Geldmarktinstrumente, Anteile an Investment-
fonds und Bezugsrechte zuzliglich des Wertes der zum Investmentfonds gehdrenden Finanzanlagen, Geldbetrage, Guthaben, Forderungen und sonstigen Rechte
abzuglich Verbindlichkeiten, zu ermitteln.

Die Kurswerte der Vermdgenswerte werden wie folgt ermittelt:
a) Der Wert von Vermdgenswerten, welche an einer Bérse oder an einem anderen geregelten Markt notiert oder gehandelt werden, wird grundsatzlich auf der Grund-
lage des letzten verfligbaren Kurses ermittelt.

b) Sofern ein Vermdgenswert nicht an einer Bérse oder an einem anderen geregelten Markt notiert oder gehandelt wird oder sofern fiir einen Vermogenswert, welcher
an einer Borse oder an einem anderen geregelten Markt notiert oder gehandelt wird, der Kurs den tatséchlichen Marktwert nicht angemessen widerspiegelt, wird auf
die Kurse zuverlassiger Datenprovider oder alternativ auf Marktpreise gleichartiger Wertpapiere oder andere anerkannte Bewertungsmethoden zurlickgegriffen.

c) Anteile an einem OGAW, OGA oder AIF werden mit den zuletzt verfligbaren Riicknahmepreisen bewertet bzw. sofern deren Anteile an Bérsen oder geregelten
Markten gehandelt werden (z.B. ETFs) mit den jeweils zuletzt verfligbaren Schlusskursen.

d) Der Liquidationswert von Futures und Optionen, die an einer Bérse oder an einem anderen geregelten Markt gehandelt werden, wird auf der Grundlage des letzten
verfigbaren Abwicklungspreises berechnet.

Zur Preisberechnung des Investmentfonds werden grundsatzlich die jeweils letzten verdffentlichten bzw. verfiigbaren Kurse der vom Investmentfonds erworbenen
Vermdgenswerte herangezogen. Entspricht der letzte veréffentlichte Kurs aufgrund der politischen oder wirtschaftlichen Situation ganz offensichtlich und nicht nur im
Einzelfall nicht den tatsachlichen Werten, so kann eine Preisberechnung fiir den Investmentfonds unterbleiben, wenn dieser 5 % oder mehr seines Fondsvermdgens in
Vermdgenswerte investiert hat, die keine bzw. keine marktkonformen Kurse aufweisen.
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KEPLER-FONDS KEPLER Multi-Flex Portfolio
Kapitalanlagegesellschaft 01.04.2021 bis 31.03.2022

Waéhrend des Berichtszeitraumes getétigte Kdufe und Verkédufe, soweit sie nicht in der Vermégensaufstellung angefiihrt sind:

Kéufe Verkéufe
WP-Bezeichnung Stiicke/Nominale in TSD  Stiicke/Nominale in TSD

Wertpapiervermégen

In sonstige Markte einbezogene Investmentzertifikate

Anteile an OGAW und OGA

lautend auf EUR

IEOOB3F81R35 ISHSIII-C.EO CORP.B.EODIS 23.600
LU1190417599 LYXOR IF-LYX.SM.O0.R.UECEO 54.000 54.000
LU0832435464 MUL-LYX.S+P500VFER UE A 400.000 400.000
LU0290355717 XTR.I EUROZ.GOV.BD 1C 13.000
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KEPLER-FONDS KEPLER Multi-Flex Portfolio
Kapitalanlagegesellschaft 01.04.2021 bis 31.03.2022

Zusammensetzung des Fondsvermobgens

Wertpapiervermdgen EUR %
In sonstige Mérkte einbezogene Investmentzertifikate

Anteile an OGAW und OGA 51.753.047,81 99,08

Summe Wertpapiervermégen 51.753.047,81 99,08
Bankguthaben/Verbindlichkeiten 519.585,66 0,99
Sonstiges Vermbgen -39.549,75 -0,07

Fondsvermégen 52.233.083,72 100,00

Linz, am 14. Juli 2022

KEPLER-FONDS Kapitalanlagegesellschaft m.b.H.

Andreas Lassner-Klein Dr. Michael Bumberger
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KEPLER-FONDS KEPLER Multi-Flex Portfolio
Kapitalanlagegesellschaft 01.04.2021 bis 31.03.2022

Angaben zur Vergiitungspolitik fiir das Geschéftsjahr 2021 der KEPLER-FONDS KAG

Anzahl der Mitarbeiter per 31.12.2021 107
Anzahl der Risikotrager per 31.12.2021 34
Fixe Vergutungen EUR 8.343.355,24
Variable Vergutungen EUR 200.421,47
Summe Vergiitungen alle Mitarbeiter EUR 8.543.776,71
davon Geschaftsleiter EUR 1.186.496,86
davon Fuhrungskrafte - Risikotrager (ohne Geschaftsleiter) EUR 1.437.907,20
davon Sonstige Risikotrager (ohne Kontrollfunktion) EUR 1.838.755,68
davon Mitarbeiter mit Kontrollfunktion EUR 88.930,04
davon Vergitungen fur Mitarbeiter, die sich aufgrund ihrer

Gesamtvergutung in derselben Einkommensstufe befinden wie EUR 0,00
Geschaftsfuhrer und Risikotrager

Summe Vergiitungen Risikotrager EUR 4.552.089,78

Es wird keinerlei Vergitung direkt vom OGAW/AIF geleistet.

Die Angaben zur Vergiitung sind der VERA-Meldung entnommen. Eine Aufschliisselung / Zuweisung der ausbezahlten
Vergitungen zu einzelnen verwalteten OGAW / AlF ist nicht moglich.
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Kapitalanlagegesellschaft 01.04.2021 bis 31.03.2022

Beschreibung, wie die Vergitung in der KEPLER-FONDS KAG berechnet wurde

In Umsetzung der in den §§ 17a bis 17c InvFG bzw § 11 AIFMG und Anlage 2 zu § 11 AIFMG enthaltenen Regelungen
fur die Vergltungspolitik und -praxis hat die KEPLER-FONDS KAG (,KAG*) die ,Grundsatze der Vergltungspolitik und -
praktiken der KEPLER-FONDS KAG* (,Vergutungsrichtlinien®) erlassen. Diese enthalten Regelungen betreffend die
allgemeine Vergutungspolitik sowie Regelungen, die ausschlieBlich auf identifizierte Mitarbeiter im Sinne des § 17a InvFG
und § 11 AIFMG (,Risikotrager”) anzuwenden sind, inkl. Festlegung des Kreises dieser Risikotrager. In den
Vergutungsrichtlinien finden sich Regeln zur angemessenen Festlegung fixer und variabler Gehalter, zu freiwilligen
Altersversorgungs- sowie anderen Sozialleistungen, Regeln fiir die Zuteilung und Auszahlung variabler Vergitungen und
fur die diesbzgl. Leistungsbeurteilung.

Durch diese Vergutungsrichtlinien wird gewahrleistet, dass die Vergutungspolitik und -praxis der KAG mit einem soliden
und wirksamen Risikomanagement vereinbar und diesem férderlich sind und nicht zur Ubernahme von Risiken ermutigen,
die mit den Risikoprofilen oder Fondsbestimmungen der von ihr verwalteten Portfolios nicht vereinbar sind. Seit jeher wird
groBer Wert auf einen soliden und ausgeglichenen Geschaftsansatz gelegt, um Umweltschutz, soziale Verantwortung,
gute Unternehmensfihrung und wirtschaftlichen Erfolg in Einklang zu bringen. Sichergestellt wird dies v.a. durch
Leistungskriterien sowie den Risikomanagementprozess.

Die Vergutungsrichtlinien stehen im Einklang mit Geschaftsstrategie, Zielen, Werten und Interessen der KAG, der von ihr
verwalteten Portfolios und deren Anteilinhaber, u.a. durch die Verwendung von risikorelevanten Leistungskriterien, und
umfassen MalRnahmen zur Vermeidung von Interessenkonflikten.

Auf Basis der Vergutungsrichtlinien werden die fixen und variablen Vergitungsbestandteile festgelegt. Die
Gesamtvergutung ist marktkonform und finanzierbar.

Das Fixgehalt ist eine Vergltung, die nicht nach MalRgabe der Leistung des Unternehmens (finanzielles Ergebnis) oder
des Einzelnen (individuelle Zielerreichung) variiert. MaRRgebliche Kriterien fir die Bemessung des Fixgehaltes sind das
Ausbildungsniveau, das Dienstalter, die Berufserfahrung, spezielle (Fach)Kompetenzen, die konkret auszufihrende
Tatigkeit sowie die damit verbundene und Gbernommene Verantwortung.

Bei der Gesamtvergitung stehen fixe und allféllige variable Bestandteile in einem angemessenen Verhaltnis, was es
jedem Mitarbeiter ermdglicht, ein angemessenes Leben auf der Grundlage des Fixeinkommens zu fiihren.

Voraussetzung fur die Auszahlung von variablen Gehaltsbestandteilen sind ein addquates Gesamtergebnis der KAG und
eine adaquate Finanzierbarkeit. Ein schwaches oder negatives Ergebnis der KAG fiihrt generell zu einer erheblichen
Absenkung der gesamten variablen Vergitung.

Die jeweiligen Hohen der Zahlungen an Risikotrager ergeben sich aus einer Kombination aus der Beurteilung der
personlichen Eigenschaften der einzelnen Mitarbeiter, dem Grad der Erflllung der spezifischen Leistungskriterien auf den
verschiedenen Ebenen (Mitarbeiter, Organisationseinheiten, KAG und Portfolios), der hierarchischen Einstufung, der
Dauer der Zugehorigkeit zum Unternehmen sowie der Hohe der Sollarbeitszeit. Die Beurteilung der personlichen
Eigenschaften der Mitarbeiter basiert auf Faktoren wie Arbeitsverhalten, Effektivitat, Kreativitat, Auffassungsgabe,
Teamfahigkeit etc. Die Leistungsbemessung erfolgt auf Basis von quantitativen (finanziellen) sowie qualitativen (nicht
finanziellen) Kriterien. Neben den absoluten Leistungsindikatoren werden auch relative Indikatoren, wie zB relative
Portfolio-Performance zum Markt eingesetzt. Des Weiteren kommen funktionsspezifische Beurteilungskriterien zum
Einsatz, um die unterschiedlichen Téatigkeitsbereiche unabhangig voneinander bewerten zu kénnen. In keinem Bereich
wird ein direkter und ausschlief3licher Konnex zw. einer etwaigen aufergewdhnlichen Performance eines einzelnen (oder
mehrerer) Portfolios und der variablen Vergitung hergestellt. Die Leistungsbewertung erfolgt in einem mehrjahrigen
Rahmen. Bei der Erfolgsmessung fir variable Gehaltsbestandteile werden samtliche Bemessungskriterien neu evaluiert
und unter Bericksichtigung aller Arten laufender und kinftiger Risiken gegebenenfalls berichtigt.

Eine allfallige variable Vergltung ist mit der im FMA-Rundschreiben zur ,Erheblichkeitsschwelle bei variablen
Vergutungen® in der jeweils aktuellen Fassung angeflihrten Hohe begrenzt.
Die Einzelheiten der Vergutungsrichtlinien sowie der Zusammensetzung des Vergutungsausschusses, sind auf der

Internetseite der KAG unter www.kepler.at (Menl ,Service®, Untermeni ,Infocenter, Untermeni ,Downloads”, Rubrik
»oonstige Informationen®) abrufbar. Auf Anfrage wird kostenlos eine Papierversion zur Verfiigung gestellt.
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Ergebnis der in § 17¢ InvFG genannten Uberpriifungen der Vergiitungspolitik der KEPLER-FONDS KAG:

Die von Risikomanagement/Compliance (12.02.2021) bzw. Vergutungsausschuss (24.02.2021) durchgefiihrte
Uberpriifung ergab keinerlei UnregelméaRigkeiten.

Wesentliche Anderungen der Vergiitungspolitik der KEPLER-FONDS KAG in der Berichtsperiode:

In der Berichtsperiode waren keine wesentlichen Anderungen.
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Bestéatigungsvermerk

Bericht zum Rechenschaftsbericht

Priifungsurteil

Wir haben den Rechenschaftsbericht der KEPLER-FONDS Kapitalanlagegesellschaft m.b.H., Linz, tber den von ihr
verwalteten
KEPLER Multi-Flex Portfolio,
Miteigentumsfonds,

bestehend aus der Vermogensaufstellung zum 31. Marz 2022, der Ertragsrechnung flr das an diesem Stichtag endende
Rechnungsjahr und den sonstigen in Anlage| Schema B Investmentfondsgesetz 2011 (InvFG 2011) vorgesehenen
Angaben, gepriift.

Nach unserer Beurteilung entspricht der Rechenschaftsbericht den gesetzlichen Vorschriften und vermittelt ein méglichst
getreues Bild der Vermodgens- und Finanzlage zum 31. Marz 2022 sowie der Ertragslage des Fonds fur das an diesem
Stichtag endende Rechnungsjahr in Ubereinstimmung mit den 6sterreichischen unternehmensrechtlichen Vorschriften und
den Bestimmungen des InvFG 2011.

Grundlage fiir das Priifungsurteil

Wir haben unsere Abschlusspriifung gemaR § 49 Abs 5 InvFG 2011 in Ubereinstimmung mit den &sterreichischen
Grundsatzen ordnungsmafiger Abschlussprifung durchgefihrt. Diese Grundsatze erfordern die Anwendung der
International Standards on Auditing (ISA). Unsere Verantwortlichkeiten nach diesen Vorschriften und Standards sind im
Abschnitt  "Verantwortlichkeiten des Abschlussprifers fir die Prufung des Rechenschaftsberichts" unseres
Bestatigungsvermerks weitergehend beschrieben. Wir sind von der Gesellschaft unabhangig in Ubereinstimmung mit den
Osterreichischen unternehmensrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften und wir haben unsere sonstigen beruflichen
Pflichten in Ubereinstimmung mit diesen Anforderungen erfiillt. Wir sind der Auffassung, dass die von uns bis zum Datum
des Bestatigungsvermerks erlangten Prifungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage fir unser
Prifungsurteil zu diesem Datum zu dienen.

Sonstige Informationen

Die gesetzlichen Vertreter sind fir die sonstigen Informationen verantwortlich. Die sonstigen Informationen umfassen alle
Informationen im Rechenschaftsbericht, ausgenommen die Vermdgensaufstellung, die Ertragsrechnung, die sonstigen in
Anlage | Schema B InvFG 2011 vorgesehenen Angaben und den Bestatigungsvermerk.

Unser Prifungsurteil zum Rechenschaftsbericht erstreckt sich nicht auf diese sonstigen Informationen und wir geben dazu
keine Art der Zusicherung.

Im Zusammenhang mit unserer Prifung des Rechenschaftsberichts haben wir die Verantwortlichkeit, diese sonstigen
Informationen zu lesen und dabei zu wirdigen, ob die sonstigen Informationen wesentliche Unstimmigkeiten zum
Rechenschaftsbericht oder zu unseren bei der Abschlusspriifung erlangten Kenntnissen aufweisen oder anderweitig falsch
dargestellt erscheinen.

Falls wir auf der Grundlage der von uns zu den vor dem Datum des Bestatigungsvermerks des Abschlussprifers erlangten
sonstigen Informationen durchgefiihrten Arbeiten den Schiuss ziehen, dass eine wesentliche falsche Darstellung dieser
sonstigen Informationen vorliegt, sind wir verpflichtet, (ber diese Tatsache zu berichten. Wir haben in diesem
Zusammenhang nichts zu berichten.
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Verantwortlichkeiten der gesetzlichen Vertreter und des Aufsichtsrats fiir den Rechenschaftsbericht

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich fir die Aufstellung des Rechenschaftsberichts und dafiir, dass dieser in
Ubereinstimmung mit den dsterreichischen unternehmensrechtlichen Vorschriften und den Bestimmungen des InvFG 2011
ein moglichst getreues Bild der Vermogens-, Finanz- und Ertragslage des Fonds vermittelt. Ferner sind die gesetzlichen
Vertreter verantwortlich fur die internen Kontrollen, die sie als notwendig erachten, um die Aufstellung eines
Rechenschaftsberichts zu ermdglichen, der frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen
Handlungen oder Irrtimern ist.

Der Aufsichtsrat ist verantwortlich fiir die Uberwachung des Rechnungslegungsprozesses der Gesellschaft betreffend den
von ihr verwalteten Fonds.

Verantwortlichkeiten des Abschlusspriifers fiir die Priifung des Rechenschaftsberichts

Unsere Ziele sind, hinreichende Sicherheit dariber zu erlangen, ob der Rechenschaftsbericht als Ganzes frei von
wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtimern ist und einen Bestatigungsvermerk
zu erteilen, der unser Prifungsurteil beinhaltet. Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Mafd an Sicherheit, aber keine
Garantie dafiir, dass eine in Ubereinstimmung mit den dsterreichischen Grundséatzen ordnungsmaRiger Abschlusspriifung,
die die Anwendung der ISA erfordern, durchgefiihrte Abschlussprifung eine wesentliche falsche Darstellung, falls eine
solche vorliegt, stets aufdeckt. Falsche Darstellungen kdnnen aus dolosen Handlungen oder Irrtimern resultieren und
werden als wesentlich angesehen, wenn von ihnen einzeln oder insgesamt vernlnftigerweise erwartet werden kénnte, dass
sie die auf der Grundlage dieses Rechenschaftsberichts getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Nutzern
beeinflussen.

Als Teil einer Abschlusspriifung in Ubereinstimmung mit den &sterreichischen Grundsdtzen ordnungsmaRiger
Abschlussprifung, die die Anwendung der ISA erfordern, Uben wir wahrend der gesamten Abschlussprifung
pflichtgemaRes Ermessen aus und bewahren eine kritische Grundhaltung.

Dartber hinaus gilt:

- Wir identifizieren und beurteilen die Risiken wesentlicher falscher Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder
Irrtimern im Rechenschaftsbericht, planen Prifungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken, fihren sie durch und
erlangen Prifungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage fur unser Prifungsurteil zu dienen. Das
Risiko, dass aus dolosen Handlungen resultierende wesentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist héher
als ein aus Irrtimern resultierendes, da dolose Handlungen kollusives Zusammenwirken, Falschungen, beabsichtigte
Unvollstandigkeiten, irrefiihrende Darstellungen oder das AuBerkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten kénnen.

- Wir gewinnen ein Verstandnis von dem fir die Abschlussprifung relevanten internen Kontrollsystem um
Prifungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Umstanden angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein
Prifungsurteil zur Wirksamkeit des internen Kontrollsystems der Gesellschaft abzugeben.

- Wir beurteilen die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten Rechnungslegungsmethoden sowie
die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Vertretern dargestellten geschatzten Werte in der Rechnungslegung und damit
zusammenhangende Angaben.

- Wir beurteilen die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den Inhalt des Rechenschaftsberichts einschlieRlich der Angaben
sowie ob der Rechenschaftsbericht die zugrunde liegenden Geschéftsvorfalle und Ereignisse in einer Weise wiedergibt,
dass ein moglichst getreues Bild erreicht wird.

Wir tauschen uns mit dem Aufsichtsrat unter anderem Uber den geplanten Umfang und die geplante zeitliche Einteilung der
Abschlussprifung sowie Uber bedeutsame Prufungsfeststellungen, einschliellich etwaiger bedeutsamer Mangel im
internen Kontrollsystem, die wir wahrend unserer Abschlussprufung erkennen, aus.
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KEPLER-FONDS KEPLER Multi-Flex Portfolio
Kapitalanlagegesellschaft 01.04.2021 bis 31.03.2022

Auftragsverantwortlicher Wirtschaftspriifer

Der fur die Abschlussprifung auftragsverantwortliche Wirtschaftsprifer ist Herr Mag. Ulrich Pawlowski.

Linz, am 14. Juli 2022

KPMG Austria GmbH
Wirtschaftsprifungs- und Steuerberatungsgesellschaft

Mag. Ulrich Pawlowski
Wirtschaftsprifer
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KEPLER-FONDS KEPLER Multi-Flex Portfolio
Kapitalanlagegesellschaft 01.04.2021 bis 31.03.2022

Nachhaltigkeitsinformationen
Information gem. Art 7 VO (EU) 2020/852 (Taxonomie-VO):

Die diesem Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen beriicksichtigen nicht die EU-Kriterien fiir 6kologisch
nachhaltige Wirtschaftsaktivitaten.
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KEPLER-FONDS
Kapitalanlagegesellschaft

Steuerliche Behandlung je Ausschiittungsanteil des KEPLER Multi-Flex Portfolio

KEPLER Multi-Flex Portfolio
01.04.2021 bis 31.03.2022

Alle Zahlenangaben beziehen sich auf die am Abschlussstichtag in Umlauf befindlichen Anteile und auf inlandische Anleger, die
unbeschréankt steuerpflichtig sind. Anleger mit Sitz, Wohnsitz oder gewdhnlichem Aufenthalt auRerhalb Osterreichs haben die

jeweiligen nationalen Gesetze zu beachten.

Rechnungsjahr: 01.04.2021 - 31.03
Ausschuttung/Auszahlung: 15.06.2022
ISIN: ATOOOMULTIA2

Privatanleger
EUR
1. Fondsergebnis der Meldeperiode 4,3707
2. Zuziiglich
21 Einbehaltene in- und ausléndische Abzugsteuern auf 0,0000

Kapitaleinklinfte
Steuerpflichtige Einklnfte gem. § 27 Abs. 3 und 4 EStG

2.5 1988 (inkl. Altemissionen) aus ausgeschiittetem 0,0208
Gewinnvortrag

26 Nicht verrechenbare Aufwande und Verluste aus 0.0000

’ Kapitalvermdgen (Vortrag auf neue Rechnung) ’

3. Abziglich

3.1 Gut§chriften sowie ruckerstattete auslandische QuSt aus 0,0003
Vorjahren

3.2  Steuerfreie Zinsertrage

3.2.1 Gemal DBA steuerfreie Zinsertrage 0,0000
Gem. nationalen Vorschriften sonstige steuerfreie

322 Zinsertrage - zB Wohnbauanleihen 0,0000

3.3  Steuerfreie Dividendenertrage

3.3.1 Gemal DBA steuerfreie Dividenden

3.3.2 Inlandsdividenden steuerfrei gem. §10 KStG

Auslandsdividenden steuerfrei gem. § 10 bzw. § 13 Abs. 2

KStG ?

3.4  GemaR DBA steuerfreie Immobilienfondsertrage

3.4.1 Gemal DBA steuerfreie Aufwertungsgewinne aus

""" Immobiliensubfonds 80%

Gemaf DBA steuerfreie Bewirtschaftungsgewinne aus

Immobiliensubfonds

Erst bei Ausschiittung in Folgejahren bzw. bei Verkauf der

3.6 Anteile steuerpflichtige Einkiinfte gem. § 27 Abs. 3 und 4 0,0000
EStG 1988 (inkl. Altemissionen)

3.3.3

0,0000

343 0,0000

3.7  Mit Kapitalertragen verrechnete steuerliche Verlustvortrage 4,3704
4.  Steuerpflichtige Einkiinfte ' 0,0208
4.1 Von den Steuerpflichtigen Einkinften endbesteuert 0,0208
4.2  Nicht endbesteuerte Einkiinfte 0,0000

Nicht endbesteuerte Einkunfte inkl. Einkinfte aus der
4.2.1 VerauBerung von Schachtelbeteiligungen - davon Basis fiir
die 'Zwischensteuer' (§ 22 Abs. 2 KStG)
In den steuerpflichtigen Einkiinften enthaltene Einkiinfte
4.3 aus Kapitalvermdgen gem. § 27 Abs. 3 und 4 EStG 1988 0,0000
des laufenden Jahres
Summe Ausschiittungen vor Abzug KESt,
5. ausgenommen an die Meldestelle bereits gemeldete 0,2000
unterjahrige Ausschiittungen
In der Ausschittung enthaltene, bereits in Vorjahren

51 versteuerte ordentliche Gewinnvortrage 0,0000
In der Ausschittung enthaltene, bereits in Vorjahren

5.2 versteuerte Einklinfte aus Kapitalvermdgen gem. § 27 Abs. 0.0000

’ 3 und 4 EStG 1998 oder Gewinnvortrage InvFG 1993 ’

(letztere nur im Privatvermdgen)

5.4 In der Ausschiittung enthaltene Substanzauszahlung * 0,1789

5.5 Nicht ausgeschittetes Fondsergebnis 4,3704

56 Ausschittung (vor Abzug KESt), die der Fonds mit der 02000

gegenstandlichen Meldung vornimmt

.2022

Betrieblicher Anleger

Natiirliche
Person
EUR
4,3707

0,0000

0,0000

0,0000

0,0003

0,0000

0,0000

0,0000

4,3704

0,0000
0,0000
0,0000

0,0000

0,2000

0,0000

0,0208

0,1789
4,3704

0,2000

Juristische
Person
EUR
4,3707

0,0000

0,0000

0,0000

0,0003

0,0000

0,0000
0,0000

0,0000

0,0000

0,0000

4,3704
0,0000

0,0000

0,0000

0,2000

0,0000

0,0208

0,1789
4,3704

0,2000

Privat-
stiftungen

EUR
4,3707

0,0000

0,0208

0,0000

0,0003

0,0000
0,0000

0,0000

0,0000
0,0000

0,0000

0,0000

0,0000

4,3704
0,0208

0,0208

0,0208

0,0000

0,2000

0,0000

0,0000

0,1789
4,3704

0,2000
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KEPLER-FONDS KEPLER Multi-Flex Portfolio

Kapitalanlagegesellschaft 01.04.2021 bis 31.03.2022
Rechnungsjahr: 01.04.2021 - 31.03.2022

Ausschuttung/Auszahlung: 15.06.2022

ISIN: ATOOOMULTIA2

Betrieblicher Anleger

i Privat-
Privatanleger Natiirliche Juristische . riva
stiftungen
Person Person
EUR EUR EUR EUR

6.  Korrekturbetrige **
Korrekturbetrag ausschittungsgleicher Ertrag fir
Anschaffungskosten (Betrage, die KESt-pflichtig oder DBA-
befreit oder sonst steuerbefreit sind), Korrekturbetrag fir
6.1 betriebliche Anleger umfasst nicht nur KESt-pflichtige 0,0211 0,0003 0,0003 0,0211
sondern samtliche im Betriebsvermdgen steuerpflichtigen
Betrage aus Kapitalvermdgen (Erhéht die
Anschaffungskosten)

Korrekturbetrag Ausschittung fir Anschaffungskosten bei

6.2 InvF und AIF (Vermindert die Anschaffungskosten) 0,2000 0,2000 0,2000 0,2000
7. Auslandische Ertrdge, DBA Anrechnung
7.1 Dividenden 0,0000 0,0000 0,0000 0,0000
7.2  Zinsen 0,0000 0,0000 0,0000 0,0000
7.3 Ausschiittungen von Subfonds 0,0000 0,0000 0,0000 0,0000
Einklinfte aus Kapitalvermégen gem. § 27 Abs. 3 und 4
7.4 EStG 1998, die im Ausland einem Steuerabzug unterlagen 0,0000 0,0000 0,0000 0,0000
8 Zur Vermeidung der Doppelbesteuerung: Von den im
’ Ausland entrichteten Steuern sind
8.1 auf die dsterreichische Einkommen-/Korperschaftsteuer
" gemaR DBA anrechenbar 99
8.1.1 SteL.J.ern _auf_Ertrage aus Aktlgn (D|V|c.jenden) (ohne 0,0000 0,0000 0,0000 0,0000
Berlicksichtigung des matching credit)
8.1.2 Stel.J.ern 'auf'Ertrage aus Anlglhen (Zl.nsen) (ohne 0,0000 0,0000 0,0000 0,0000
Berilicksichtigung des matching credit)
8.13 Steuern al;lf Agssghuttungen auslapdlscher. Subfonds 0,0000 0,0000 0,0000 0,0000
(ohne Berlicksichtigung des matching credit)
Auf inlandische Steuer gemaR DBA oder BAO
anrechenbare, im Ausland abgezogene Quellensteuern auf
814 Einklinfte aus Kapitalvermégen gem. § 27 Abs. 3 und 4 0,0000 0,0000 0,0000 0,0000
EStG 1998
8.1.5 Zusatzliche, fiktive Quellensteuer (matching credit) * 0,0007 0,0007 0,0007 0,0007
8.2 Von den ausl. Finanzverwaltungen auf Antrag
’ riickzuerstatten © 7
8.2.1 Steuern auf Ertrdge aus Aktien (Dividenden) 0,0000 0,0000 0,0000 0,0000
8.2.2 Steuern auf Ertrdge aus Anleihen (Zinsen) 0,0000 0,0000 0,0000 0,0000
8.2.3 Steuern auf Ausschittungen Subfonds 0,0000 0,0000 0,0000 0,0000
Steuern auf Einkilinfte aus Kapitalvermoégen gem. § 27
8.2.4 Abs. 3 und 4 ESG 1998 0,0000 0,0000 0,0000 0,0000
8.3  Weder anrechen- noch riickerstattbare Quellensteuern 0,0000 0,0000 0,0000 0,0000
8.4 Bedlngt riickerstattbare Quellensteuern aus Drittstaaten mit 0,0000 0,0000
Amtshilfe
9. Begiinstigte Beteiligungsertrage
9.1  Inlandsdividenden (steuerfrei gemaR § 10 KStG) ¥ 0,0000 0,0000 0,0000 0,0000
Auslandsdividenden (steuerfrei gemaf § 10 bzw. § 13 Abs.
2 0,0000 0,0000
9 2 KStG, ohne Schachteldividenden) 8 ’ ’
94 Steuerfrei gemafl DBA 0,0000 0,0000
10.  Ertrige, die dem KESt-Abzug unterliegen %%
10.1 Zinsertrage, soweit nicht gemal DBA steuerfrei 0,0000 0,0000 0,0000 0,0000
10.2 GemaR DBA steuerfreie Zinsertrage R 0,0000 0,0000 0,0000 0,0000
10.3 Auslandische Dividenden 0,0000 0,0000 0,0000 0,0000
10.4 Ausschittungen ausléndischer Subfonds 0,0000 0,0000 0,0000 0,0000
Ertrdge aus Immobiliensubfonds, Immobilienertrage aus
106 AlFs oder ImmoAlFs (ohne Aufwertungsgewinne) 0,0000 0,0000 0,0000 0,0000
10.9 Aufwertungsgewinne aus Immobiliensubfonds, aus AlFs 0,0000 0,0000 0,0000 0,0000
oder ImmoAIFs (80%)
Summe KESt-pflichtige Immobilienertrage aus
10.14 Immobiliensubfonds, aus AlFs oder ImmoAIlFs 0,0000 0,0000 0,0000 0,0000
KESt-pflichtige Einkiinfte aus Kapitalvermégen gem. § 27
10.15 0,0208 0,0208 0,0208 0,0208

Abs. 3 und 4 EStG 1998 (inkl. Altemissionen) ***

Seite 27



KEPLER-FONDS KEPLER Multi-Flex Portfolio

Kapitalanlagegesellschaft 01.04.2021 bis 31.03.2022
Rechnungsjahr: 01.04.2021 - 31.03.2022
Ausschuttung/Auszahlung: 15.06.2022
ISIN: ATOOOMULTIA2
Betrieblicher Anleger .
: - Y Privat-
Privatanleger Natiirliche Juristische .
stiftungen
Person Person
EUR EUR EUR EUR

Osterreichische KESt, die bei Zufluss von

Uk Ausschiittungen in den Fonds einbehalten wurde

11.1  KESt auf Inlandsdividenden ® 0,0000 0,0000 0,0000 0,0000
Osterreichische KESt, die durch Steuerab erhoben

12, oepeN e au uerabzug er 0,0057 0,0057 0,0057 0,0057
wird

12.1 KESt auf Zinsertrage, soweit nicht gemaf DBA steuerfrei 0,0000 0,0000 0,0000 0,0000

12.2  KESt auf gemaRk DBA steuerfreie Zinsertrage " 0,0000 0,0000 0,0000 0,0000

12.3  KESt auf auslandische Dividenden ® 0,0000 0,0000 0,0000 0,0000

12.4 Minus anrechenbare auslandische Quellensteuer 0,0000 0,0000 0,0000 0,0000

12.5 KESt auf Ausschiittungen ausl. Subfonds 0,0000 0,0000 0,0000 0,0000
KESt auf Einklinfte aus Kapitalvermégen gem. § 27 Abs. 3

12. 0,0057 0,0057 0,0057 0,0057

8 und 4 EStG 1998 919 005 005 ,005 ,005
12.9 Auf bereits ausgezahlte, nicht gemeldete Ausschittungen 0,0000 0,0000 0,0000 0,0000

abgezogene KESt
15. Angaben fiir beschrankt steuerpflichtige Anteilsinhaber

KESt auf Zinsen gemaR § 98 2.5 lit.e EStG 1988 (fir

151 beschrankt steuerpflichtige Anleger)

Die steuerpflichtigen Einkiinfte (Pkt 4.) werden durch Ableitung (Zu- und Abschlage) aus dem investmentfondsrechtlichen Fondsergebnis (Pkt 1.) ermittelt.

Erléauterungen zur Steuerlichen Behandlung

1) Privatanleger kénnen gemaR § 240 Abs 3 BAO bei ihrem zustandigen Finanzamt einen Antrag auf Riickerstattung der KESt stellen oder diese im Wege
der Veranlagung zur ESt geltendmachen. Bei betrieblichen Anlegern erfolgt die Steuerfreistellung und die damit verbundene Anrechnung der KESt auf
die ESt/KSt im Wege der Veranlagung.

2) Gewinnanteile aus Beteiligungen an EU-Kérperschaften, Norwegen sowie aus Beteiligungen an auslandischen Kérperschaften, die mit einer inlandischen
unter § 7 Abs 3 KStG fallenden Korperschaft vergleichbar sind und mit deren Anséassigkeitsstaaten eine umfassende Amtshilfe besteht, sind fir
juristische Personen und Privatstiftungen gemaR § 10 Abs 1 Z 5 und 6 KStG idF AAG 2011 von der Kérperschaftsteuer befreit.

3) Der gemaR DBA fiktiv anrechenbare Betrag (matching credit) kann nur im Wege der Veranlagung geltend gemacht werden.

4) Fir Privatanleger und betriebliche Anleger/natiirliche Personen grundsétzlich nicht von Relevanz, da die auslandischen Dividenden mit dem KESt-Abzug
endbesteuert sind. Im Einzelfall (bei direkter Inanspruchnahme des DBA) kénnen die Betrage im Wege der Veranlagung angerechnet und die KESt
riickerstattet werden.

5) Die Anrechnung darf nicht hoher sein als die dsterreichische Einkommen/Korperschaftsteuer, die auf die entsprechenden Kapitaleinkiinfte anteilsmaRig
entfallt, wobei auch Einkunftsquellen auRerhalb dieses Fonds zu beriicksichtigen sind.

6) Einbehaltene Steuern sind nur fiir jene Anteilsinhaber anrechenbar/riickerstattbar, die am Abschlussstichtag Zertifikate halten.

7) Die entsprechenden Doppelbesteuerungsabkommen sehen auf Antrag die Riickerstattung der im jeweiligen Quellenstaat erhobenen Abzugsteuern, soweit

sie nicht angerechnet werden kénnen, vor. Die Riickerstattungsantrége sind durch den jeweiligen Anteilsinhaber zu stellen. Die erforderlichen Formulare
sind auf der Homepage des Bundesministeriums fiir Finanzen (https://www.bmf.gv.at) erhaltlich.

8) Bei Privatanlegern und betriebichen Anlegern/natirliche Personen sind die Beteiligungsertrage mit dem KESt Abzug endbesteuert.
Im Einzelfall (wenn die Einkommensteuer geringer ist als die KESt) kdnnen die Betrage im Wege der Veranlagung versteuert und die KESt (teilweise)
angerechnet bzw. riickerstattet werden.

9) Entfallt fir betriebliche Anleger bei Vorliegen einer KESt-Befreiungserklarung gemaR § 94 Z 5 EStG 1988. Falls keine vorliegt, ist die KESt, sofern sie nicht
zur Endbesteuerung fiihrt, auf die ESt/KSt anrechenbar.
10) Bei Privatanlegern sind die Ertrage mit dem KESt Abzug endbesteuert. Bei betrieblichen Anlegern/natirliche Personen gilt die Endbesteuerung nur

hinsichtlich der KESt pflichtigen Ertrdge (ohne Substanzgewinne gemaR § 27 Abs 3 und 4 EStG).
Im Einzelfall (wenn die Einkommensteuer geringer ist als die KESt) kénnen die Betrage im Wege der Veranlagung versteuert und die KESt (teilweise)
angerechnet bzw. riickerstattet werden.

11) Bei Privatstiftungen unterliegen diese Betrage der Besteuerung (einschlieRlich jenes optionalen Zinsenteiles, hinsichtlich dessen die Stiftung mangels
gesetzlicher Grundlage nicht zum KESt-Abzug optieren kann).

12) Eine bei natirlichen Personen im Betriebsvermégen einbehaltene KESt auf Substanzgewinne ist auf die ESt anrechenbar.

13) Fur bilanzierende Steuerpflichtige ist eine entsprechende Abwertung des Bilanzansatzes zu beachten.

14) Fir Zwecke der Vermeidung einer Doppelbesteuerng erhdhen AG-Ertrage die Anschaffungskosten, Ausschuttungen reduzieren die Anschaffungskosten

des Fondsanteils. Die AK-Korrekturwerte werden bei Kundendepots, die der KESt unterliegen, vom dempotfiihrenden Kreditinstitut berlicksichtigt.
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KEPLER-FONDS
Kapitalanlagegesellschaft

Rechnungsjahr: 01.04.2021 - 31.03.2022
Ausschittung/Auszahlung: 15.06.2022
ISIN: ATOOOMULTIA2
Privat-
anleger
EUR
Bei unmittelbarer Anwendung der jeweiligen Doppelbesteuerungs- 15)

15

16

17

abkommen ergeben sich folgende anrechenbare/riickerstattbare Steuern:
Zu Punkt 8.1. anrechenbare auslidndische Steuern

Gemal DBA fiktiv anrechenbarer Betrag (matching credit)

aus turkischen Zinsen 0,0001
aus chinesischen Zinsen 0,0001
aus koreanische Zinsen 0,0005
Summe aus Anleihen 0,0007

KEPLER Multi-Flex Portfolio
01.04.2021 bis 31.03.2022

Betriebliche Anleger

Natiirliche
Person
EUR

0,0001
0,0001
0,0005

0,0007

Juristische
Person
EUR

0,0001
0,0001
0,0005

0,0007

Privat-
stiftungen

EUR

0,0001
0,0001
0,0005

0,0007

Abweichungen zu den in Punkt 8 angefiihrten auslandischen Abzugsteuern sind darauf zurlickzufiihren, dass die in Punkt 8 ausgewiesenen Werte auf Grundlage von Nettoertragen
ermittelt werden (nach MaRRgabe der Auslands-KESt VO 2012), wohingegen die Doppelbesteuerungsabkommen eine Berechnung nach MaRlgabe der Bruttoertrage vorsehen.

Veranlagungspflichtige Anleger kdnnen die Anrechnung der nach DBA anzurechnenden Abzugsteuern im Rahmen der Veranlagung geltend machen.

Ausgewiesen sind die grundsatzlich riickerstattbaren Quellensteuern. Ob der betroffene Quellenstaat diesen Betrag tatsachlich in der ausgewiesenen Hohe riickerstattet,
ist im Einzelfall zu priifen. Zudem ist zu beachten, dass eine Quellensteuerriickerstattung Kosten verursacht, weshalb es zu Unterschieden zwischen den ausgewiesenen und

den tatsachlich ruckerstatteten Betragen kommen kann.

Da die im Zusammenhang mit den Quellensteuern stehenden Dividendenertrége nicht der inlandischen Besteuerung unterliegen (§ 10 Abs 1 Z 5 und 6 KStG), scheidet eine
Anrechnung aus. Ob die Quelllensteuer im Staat der ausschiittenden Kérperschaft im Hinblick auf die Rsp des EuGH in der Rs Amurta rlickgefordert werden kann, ist nach

dem nationalen Recht des Staates, in dem die dividendenzahlende Gesellschaft ansassig ist, zu priifen.
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KEPLER-FONDS
Kapitalanlagegesellschaft

Steuerliche Behandlung je Thesaurierungsanteil des KEPLER Multi-Flex Portfolio

KEPLER Multi-Flex Portfolio
01.04.2021 bis 31.03.2022

Alle Zahlenangaben beziehen sich auf die am Abschlussstichtag in Umlauf befindlichen Anteile und auf inlandische Anleger, die
unbeschréankt steuerpflichtig sind. Anleger mit Sitz, Wohnsitz oder gewdhnlichem Aufenthalt auRerhalb Osterreichs haben die

jeweiligen nationalen Gesetze zu beachten.

Rechnungsjahr: 01.04.2021 - 31.03.2022
Ausschuttung/Auszahlung: 15.06.2022
ISIN: ATOOOMULTIT2

Privatanleger

EUR
1. Fondsergebnis der Meldeperiode 4,4227
2. Zuziiglich
21 Einbehaltene in- und ausléndische Abzugsteuern auf 00102

Kapitaleinkilinfte
Steuerpflichtige Einklnfte gem. § 27 Abs. 3 und 4 EStG

2.5 1988 (inkl. Altemissionen) aus ausgeschiittetem 0,0000
Gewinnvortrag

26 Nicht verrechenbare Aufwande und Verluste aus 0.0000

’ Kapitalvermdgen (Vortrag auf neue Rechnung) ’

3. Abziglich

3.1 Gut§chriften sowie ruckerstattete auslandische QuSt aus 0,0003
Vorjahren

3.2  Steuerfreie Zinsertrage

3.2.1 Gemal DBA steuerfreie Zinsertrage 0,0000
Gem. nationalen Vorschriften sonstige steuerfreie

322 Zinsertrage - zB Wohnbauanleihen 0,0000

3.3  Steuerfreie Dividendenertrage

3.3.1 Gemal DBA steuerfreie Dividenden

3.3.2 Inlandsdividenden steuerfrei gem. §10 KStG

Auslandsdividenden steuerfrei gem. § 10 bzw. § 13 Abs. 2

KStG ?

3.4  GemaR DBA steuerfreie Immobilienfondsertrage

3.4.1 Gemal DBA steuerfreie Aufwertungsgewinne aus

""" Immobiliensubfonds 80%

Gemal DBA steuerfreie Bewirtschaftungsgewinne aus

Immobiliensubfonds

Erst bei Ausschiittung in Folgejahren bzw. bei Verkauf der

3.6 Anteile steuerpflichtige Einkiinfte gem. § 27 Abs. 3 und 4 1,0622
EStG 1988 (inkl. Altemissionen)

3.3.3

0,0000

343 0,0000

3.7  Mit Kapitalertragen verrechnete steuerliche Verlustvortrage 1,7242
4.  Steuerpflichtige Einkiinfte ' 1,6462
4.1 Von den Steuerpflichtigen Einkinften endbesteuert 1,6462
4.2 Nicht endbesteuerte Einkiinfte 0,0000

Nicht endbesteuerte Einkunfte inkl. Einkinfte aus der
4.2.1 VerauBerung von Schachtelbeteiligungen - davon Basis fiir
die 'Zwischensteuer' (§ 22 Abs. 2 KStG)
In den steuerpflichtigen Einkiinften enthaltene Einkiinfte
4.3 aus Kapitalvermdgen gem. § 27 Abs. 3 und 4 EStG 1988 1,5932
des laufenden Jahres
Summe Ausschiittungen vor Abzug KESt,
5. ausgenommen an die Meldestelle bereits gemeldete 0,4522
unterjahrige Ausschiittungen
In der Ausschittung enthaltene, bereits in Vorjahren

51 versteuerte ordentliche Gewinnvortrage 0,0000
In der Ausschittung enthaltene, bereits in Vorjahren

5.2 versteuerte Einklinfte aus Kapitalvermdgen gem. § 27 Abs. 0.0000

’ 3 und 4 EStG 1998 oder Gewinnvortrage InvFG 1993 ’

(letztere nur im Privatvermdgen)

5.4 In der Ausschiittung enthaltene Substanzauszahlung * 0,0000

5.5 Nicht ausgeschittetes Fondsergebnis 3,9705

56 Ausschittung (vor Abzug KESt), die der Fonds mit der 04522

gegenstandlichen Meldung vornimmt

Betrieblicher Anleger

Natiirliche
Person
EUR
4,4227

0,0102

0,0000

0,0000

0,0003

0,0000

0,0000

0,0000

1,7242

2,7083
0,0529
2,6554

2,6554

0,4522

0,0000

0,0000

0,0000
3,9705

0,4522

Juristische
Person
EUR
4,4227

0,0102

0,0000

0,0000

0,0003

0,0000

0,0000
0,0000

0,0037

0,0000

0,0000

1,7242
2,7046

2,7046

2,6554

0,4522

0,0000

0,0000

0,0000
3,9705

0,4522

Privat-
stiftungen

EUR
4,4227
0,0102

0,0000

0,0000

0,0003

0,0000
0,0000

0,0000

0,0000
0,0037

0,0000

0,0000

1,0622

1,7242
1,6425

1,6425

1,6423

1,5932

0,4522

0,0000

0,0000

0,0000
3,9705

0,4522
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KEPLER-FONDS KEPLER Multi-Flex Portfolio

Kapitalanlagegesellschaft 01.04.2021 bis 31.03.2022
Rechnungsjahr: 01.04.2021 - 31.03.2022

Ausschuttung/Auszahlung: 15.06.2022

ISIN: ATOOOMULTIT2

Betrieblicher Anleger

Privatanleger ~ Natiirliche Juristische t!::wat-
Person Person stiftungen
EUR EUR EUR EUR

6.  Korrekturbetrige **
Korrekturbetrag ausschittungsgleicher Ertrag fur
Anschaffungskosten (Betrage, die KESt-pflichtig oder DBA-
befreit oder sonst steuerbefreit sind), Korrekturbetrag fir
6.1 betriebliche Anleger umfasst nicht nur KESt-pflichtige 1,6362 2,6984 2,6984 1,6362
sondern samtliche im Betriebsvermdgen steuerpflichtigen
Betrage aus Kapitalvermdgen (Erhéht die
Anschaffungskosten)

Korrekturbetrag Ausschittung fir Anschaffungskosten bei

6.2 InvF und AIF (Vermindert die Anschaffungskosten) 04522 0,4522 0,4522 0,4522
7. Auslandische Ertrdge, DBA Anrechnung

7.1 Dividenden 0,0039 0,0039 0,0002 0,0002
7.2  Zinsen 0,0306 0,0306 0,0306 0,0306
7.3 Ausschiittungen von Subfonds 0,0176 0,0176 0,0176 0,0176

Einkinfte aus Kapitalvermégen gem. § 27 Abs. 3 und 4

7.4 EStG 1998, die im Ausland einem Steuerabzug unterlagen 0,0000 0,0000 0,0000 0,0000
8 Zur Vermeidung der Doppelbesteuerung: Von den im

’ Ausland entrichteten Steuern sind
8.1 auf die dsterreichische Einkommen-/Korperschaftsteuer

" gemaR DBA anrechenbar 99
8.1.1 SteL.J.ern _auf_Ertrage aus Aktlgn (D|V|c.jenden) (ohne 0,0005 0,0005 0,0000 0,0000

Berticksichtigung des matching credit)
8.1.2 Stel.J.ern 'auf'Ertrage aus Anlglhen (Zl.nsen) (ohne 0,0001 0,0001 0,0001 0,0001
Berilicksichtigung des matching credit)
8.13 Steuern al;lf Agssghuttungen auslapdlscher. Subfonds 0,0000 0,0000 0,0000 0,0000
(ohne Berlicksichtigung des matching credit)
Auf inlandische Steuer gemaR DBA oder BAO
anrechenbare, im Ausland abgezogene Quellensteuern auf
814 Einkilinfte aus Kapitalvermégen gem. § 27 Abs. 3 und 4 0,0000 0,0000 0,0000 0,0000
EStG 1998
8.1.5 Zusatzliche, fiktive Quellensteuer (matching credit) * 0,0007 0,0007 0,0007 0,0007
8.2 Von den ausl. Finanzverwaltungen auf Antrag

’ riickzuerstatten ©”

8.2.1 Steuern auf Ertrdge aus Aktien (Dividenden) 0,0000 0,0000 0,0000 0,0000

8.2.2 Steuern auf Ertrdge aus Anleihen (Zinsen) 0,0005 0,0005 0,0005 0,0005

8.2.3 Steuern auf Ausschittungen Subfonds 0,0000 0,0000 0,0000 0,0000
Steuern auf Einkiinfte aus Kapitalvermoégen gem. § 27

8.2.4 Abs. 3 und 4 ESG 1998 0,0000 0,0000 0,0000 0,0000

8.3  Weder anrechen- noch riickerstattbare Quellensteuern 0,0000 0,0000 0,0000 0,0000

8.4 Bedlngt riickerstattbare Quellensteuern aus Drittstaaten mit 0,0096 0,0096
Amtshilfe

9. Begiinstigte Beteiligungsertrage

9.1 Inlandsdividenden (steuerfrei gemaR § 10 KStG) ¥ 0,0000 0,0000 0,0000 0,0000
Auslandsdividenden (steuerfrei gemaR § 10 bzw. § 13 Abs.

2 0,0037 0,0037
9 2 KStG, ohne Schachteldividenden) 8 003 003
94 Steuerfrei gemafl DBA 0,0000 0,0000
10.  Ertrige, die dem KESt-Abzug unterliegen %%

10.1 Zinsertrage, soweit nicht gemal DBA steuerfrei 0,0314 0,0314 0,0314 0,0314
10.2 GemaR DBA steuerfreie Zinsertrage R 0,0000 0,0000 0,0000 0,0000
10.3 Auslandische Dividenden 0,0039 0,0039 0,0039 0,0039
10.4 Ausschittungen ausléndischer Subfonds 0,0176 0,0176 0,0176 0,0176
Ertrdge aus Immobiliensubfonds, Immobilienertrage aus
106 AlFs oder ImmoAIlFs (ohne Aufwertungsgewinne) 0,0000 0,0000 0,0000 0,0000
10.9 Aufwertungsgewinne aus Immobiliensubfonds, aus AlFs 0,0000 0,0000 0,0000 0,0000
oder ImmoAIFs (80%)
Summe KESt-pflichtige Immobilienertrage aus
10.14 Immobiliensubfonds, aus AlFs oder ImmoAIlFs 0,0000 0,0000 0,0000 0,0000
KESt-pflichtige Einkiinfte aus Kapitalvermégen gem. § 27
10.15 1,5932 1,5932 1,5932 1,5932

Abs. 3 und 4 EStG 1998 (inkl. Altemissionen) *?*
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KEPLER-FONDS KEPLER Multi-Flex Portfolio

Kapitalanlagegesellschaft 01.04.2021 bis 31.03.2022
Rechnungsjahr: 01.04.2021 - 31.03.2022
Ausschuttung/Auszahlung: 15.06.2022
ISIN: ATOOOMULTIT2
Betrieblicher Anleger Privat-
Privatanleger  Natiirliche Juristische it
Person Person stiftungen
EUR EUR EUR EUR
1 Osterreichische KESt, die bei Zufluss von
" Ausschiittungen in den Fonds einbehalten wurde
11.1  KESt auf Inlandsdividenden ® 0,0000 0,0000 0,0000 0,0000
Osterreichische KESt, die durch Steuerab erhoben
12, oepTeN fedu uerabzug er 0,4522 0,4522 04522 0,4522
wird
12.1 KESt auf Zinsertréage, soweit nicht gemal DBA steuerfrei 0,0086 0,0086 0,0086 0,0086
12.2  KESt auf gemaRk DBA steuerfreie Zinsertrage " 0,0000 0,0000 0,0000 0,0000
12.3  KESt auf auslandische Dividenden ® 0,0011 0,0011 0,0011 0,0011
12.4 Minus anrechenbare auslandische Quellensteuer -0,0005 -0,0005 -0,0005 -0,0005
12.5 KESt auf Ausschiittungen ausl. Subfonds 0,0049 0,0049 0,0049 0,0049
KESt auf Einklinfte aus Kapitalvermégen gem. § 27 Abs. 3
12. 0,4381 0,4381 0,4381 0,4381
8 und 4 EStG 1998 919 43 43 43 438
12.9 Auf bereits ausgezahlte, nicht gemeldete Ausschittungen 0,0000 0,0000 0,0000 0,0000

abgezogene KESt
15.  Angaben fiir beschrankt steuerpflichtige Anteilsinhaber

KESt auf Zinsen gemaR § 98 2.5 lit.e EStG 1988 (fir

151 beschrankt steuerpflichtige Anleger)

Die steuerpflichtigen Einkiinfte (Pkt 4.) werden durch Ableitung (Zu- und Abschlage) aus dem investmentfondsrechtlichen Fondsergebnis (Pkt 1.) ermittelt.

Erléauterungen zur Steuerlichen Behandlung

1) Privatanleger kénnen gemaR § 240 Abs 3 BAO bei ihrem zustandigen Finanzamt einen Antrag auf Riickerstattung der KESt stellen oder diese im Wege
der Veranlagung zur ESt geltendmachen. Bei betrieblichen Anlegern erfolgt die Steuerfreistellung und die damit verbundene Anrechnung der KESt auf
die ESt/KSt im Wege der Veranlagung.

2) Gewinnanteile aus Beteiligungen an EU-Kérperschaften, Norwegen sowie aus Beteiligungen an auslandischen Kérperschaften, die mit einer inlandischen
unter § 7 Abs 3 KStG fallenden Korperschaft vergleichbar sind und mit deren Anséassigkeitsstaaten eine umfassende Amtshilfe besteht, sind fir
juristische Personen und Privatstiftungen gemaR § 10 Abs 1 Z 5 und 6 KStG idF AAG 2011 von der Kérperschaftsteuer befreit.

3) Der gemaR DBA fiktiv anrechenbare Betrag (matching credit) kann nur im Wege der Veranlagung geltend gemacht werden.

4) Fir Privatanleger und betriebliche Anleger/natiirliche Personen grundsétzlich nicht von Relevanz, da die auslandischen Dividenden mit dem KESt-Abzug
endbesteuert sind. Im Einzelfall (bei direkter Inanspruchnahme des DBA) kénnen die Betrage im Wege der Veranlagung angerechnet und die KESt
riickerstattet werden.

5) Die Anrechnung darf nicht hoher sein als die dsterreichische Einkommen/Korperschaftsteuer, die auf die entsprechenden Kapitaleinkiinfte anteilsmaRig
entfallt, wobei auch Einkunftsquellen auerhalb dieses Fonds zu beriicksichtigen sind.

6) Einbehaltene Steuern sind nur fiir jene Anteilsinhaber anrechenbar/riickerstattbar, die am Abschlussstichtag Zertifikate halten.

7) Die entsprechenden Doppelbesteuerungsabkommen sehen auf Antrag die Riickerstattung der im jeweiligen Quellenstaat erhobenen Abzugsteuern, soweit

sie nicht angerechnet werden kénnen, vor. Die Riickerstattungsantrége sind durch den jeweiligen Anteilsinhaber zu stellen. Die erforderlichen Formulare
sind auf der Homepage des Bundesministeriums fiir Finanzen (https://www.bmf.gv.at) erhaltlich.

8) Bei Privatanlegern und betriebichen Anlegern/natirliche Personen sind die Beteiligungsertrage mit dem KESt Abzug endbesteuert.
Im Einzelfall (wenn die Einkommensteuer geringer ist als die KESt) kdnnen die Betrage im Wege der Veranlagung versteuert und die KESt (teilweise)
angerechnet bzw. riickerstattet werden.

9) Entfallt fir betriebliche Anleger bei Vorliegen einer KESt-Befreiungserklarung gemaR § 94 Z 5 EStG 1988. Falls keine vorliegt, ist die KESt, sofern sie nicht
zur Endbesteuerung fiihrt, auf die ESt/KSt anrechenbar.

10) Bei Privatanlegern sind die Ertrage mit dem KESt Abzug endbesteuert. Bei betrieblichen Anlegern/natirliche Personen gilt die Endbesteuerung nur
hinsichtlich der KESt pflichtigen Ertrdge (ohne Substanzgewinne gemaR § 27 Abs 3 und 4 EStG).
Im Einzelfall (wenn die Einkommensteuer geringer ist als die KESt) kdnnen die Betrage im Wege der Veranlagung versteuert und die KESt (teilweise)
angerechnet bzw. riickerstattet werden.

11) Bei Privatstiftungen unterliegen diese Betrage der Besteuerung (einschlieRlich jenes optionalen Zinsenteiles, hinsichtlich dessen die Stiftung mangels
gesetzlicher Grundlage nicht zum KESt-Abzug optieren kann).

12) Eine bei natirlichen Personen im Betriebsvermégen einbehaltene KESt auf Substanzgewinne ist auf die ESt anrechenbar.

13) Fir bilanzierende Steuerpflichtige ist eine entsprechende Abwertung des Bilanzansatzes zu beachten.

14) Fir Zwecke der Vermeidung einer Doppelbesteuerng erhdhen AG-Ertrage die Anschaffungskosten, Ausschuttungen reduzieren die Anschaffungskosten

des Fondsanteils. Die AK-Korrekturwerte werden bei Kundendepots, die der KESt unterliegen, vom dempotfiihrenden Kreditinstitut beriicksichtigt.
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KEPLER-FONDS KEPLER Multi-Flex Portfolio

Kapitalanlagegesellschaft 01.04.2021 bis 31.03.2022
Rechnungsjahr: 01.04.2021 - 31.03.2022
Ausschittung/Auszahlung: 15.06.2022
ISIN: ATOOOMULTIT2
] Betriebliche Anleger ]
Privatanlege - e Privat-
Natiirliche Juristische .
r stiftungen
Person Person
EUR EUR EUR EUR
Bei unmittelbarer Anwendung der jeweiligen Doppelbesteuerungs- 15)
abkommen ergeben sich folgende anrechenbare/riickerstattbare Steuern:
Zu Punkt 8.1. anrechenbare auslédndische Steuern
Geman DBA fiktiv anrechenbarer Betrag (matching credit)
aus tirkischen Zinsen 0,0001 0,0001 0,0001 0,0001
aus chinesischen Zinsen 0,0001 0,0001 0,0001 0,0001
aus koreanische Zinsen 0,0005 0,0005 0,0005 0,0005
Summe aus Anleihen 0,0007 0,0007 0,0007 0,0007
Zu Punkt 8.2. riickerstattbare ausldndische Steuern 16)
aus amerikanischen Aktien 0,0048 0,0048 0,0048 0,0048
Summe aus Aktien 0,0048 0,0048 0,0048 0,0048
aus schweizer Zinsen 0,0006 0,0006 0,0006 0,0006
Summe aus Anleihen 0,0006 0,0006 0,0006 0,0006
Zu Punkt 8. weder anrechen- noch riickerstattbare ausléandische St 17)
aus amerikanischen Aktien 0,0000 0,0000 0,0048 0,0048
Summe aus Aktien 0,0000 0,0000 0,0048 0,0048
15) Abweichungen zu den in Punkt 8 angefiihrten auslandischen Abzugsteuern sind darauf zurlickzufiihren, dass die in Punkt 8 ausgewiesenen Werte auf Grundlage von Nettoertragen
ermittelt werden (nach MaRgabe der Auslands-KESt VO 2012), wohingegen die Doppelbesteuerungsabkommen eine Berechnung nach MafRRgabe der Bruttoertrage vorsehen.
Veranlagungspflichtige Anleger kénnen die Anrechnung der nach DBA anzurechnenden Abzugsteuern im Rahmen der Veranlagung geltend machen.
16) Ausgewiesen sind die grundsatzlich riickerstattbaren Quellensteuern. Ob der betroffene Quellenstaat diesen Betrag tatséchlich in der ausgewiesenen Hohe riickerstattet,
ist im Einzelfall zu prifen. Zudem ist zu beachten, dass eine Quellensteuerriickerstattung Kosten verursacht, weshalb es zu Unterschieden zwischen den ausgewiesenen und
den tatsachlich riickerstatteten Betragen kommen kann.
17) Da die im Zusammenhang mit den Quellensteuern stehenden Dividendenertrage nicht der inlandischen Besteuerung unterliegen (§ 10 Abs 1 Z 5 und 6 KStG), scheidet eine

Anrechnung aus. Ob die Quelllensteuer im Staat der ausschiittenden Kérperschaft im Hinblick auf die Rsp des EuGH in der Rs Amurta rlickgefordert werden kann, ist nach
dem nationalen Recht des Staates, in dem die dividendenzahlende Gesellschaft ansassig ist, zu prifen.
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gultig ab Juni 2021

Fondsbestimmungen

Die Fondsbestimmungen fiir den Investmentfonds KEPLER Multi-Flex Portfolio, Miteigentumsfonds gemaf Investmentfonds-
gesetz 2011 idgF (InvFG), wurden von der Finanzmarktaufsicht (FMA) genehmigt.

Der Investmentfonds ist ein Organismus zur gemeinsamen Veranlagung in Wertpapieren (OGAW) und wird von der KEPLER-
FONDS Kapitalanlagegesellschaft m.b.H. (nachstehend ,Verwaltungsgesellschaft* genannt) mit Sitz in Linz verwaltet.

Artikel 1 Miteigentumsanteile

Die Miteigentumsanteile werden durch Anteilscheine (Zertifikate) mit Wertpapiercharakter verkorpert, die auf Inhaber lauten.

Die Anteilscheine werden in Sammelurkunden je Anteilsgattung dargestellt. Effektive Stiicke kdnnen daher nicht ausgefolgt
werden.

Artikel 2 Depotbank (Verwahrstelle)

Die fir den Investmentfonds bestellte Depotbank (Verwahrstelle) ist die Raiffeisenlandesbank Oberdsterreich Aktiengesellschaft,
Linz.

Zahlstellen fur Anteilscheine sind die Depotbank (Verwahrstelle) oder sonstige im Prospekt genannte Zahlstellen.

Artikel 3 Veranlagungsinstrumente und —grundsatze

Fir den Investmentfonds diirfen nachstehende Vermoégenswerte nach MaBgabe des InvFG ausgewahlit werden.

Der Investmentfonds investiert je nach Marktlage bzw. Einschatzung des Fondsmanagements in alle Arten von Anleihen, Geld-
marktinstrumenten, Aktien, Zertifikaten, Anteilen an Investmentfonds nationaler und internationaler Emittenten sowie in Sicht-
einlagen oder kiindbare Einlagen. Es handelt sich um ein Mischportfolio mit marktnahen Umschichtungen (flexibles Anlagemo-
dell), wobei liberwiegend in Anleihen, Anleihenfonds und Geldmarktinstrumente investiert wird. Bis zu max. 30 % des Fondsver-
mogens kann in Aktien, Aktienfonds und Alternative Investments veranlagt werden. Darlber hinaus kénnen derivative Finanzin-
strumente zur Investmentgradsteuerung eingesetzt werden. In auBergewohnlichen Marktphasen kann zur Ganze in Geldmarktin-
strumente, Sichteinlagen oder kiindbare Einlagen investiert werden.

Der Fonds wird aktiv verwaltet und ist nicht durch eine Benchmark eingeschrankt.

Die nachfolgenden Veranlagungsinstrumente werden unter Einhaltung der obig ausgefiihrten Beschreibung fir das Fondsver-
mogen erworben.

Gegebenenfalls kénnen Anteile an Investmentfonds erworben werden, deren Anlagerestriktionen hinsichtlich obig beschriebe-
nen Veranlagungsschwerpunkts und der unten zu den Veranlagungsinstrumenten angefiihrten Beschréankungen abweichen. Die
jederzeitige Einhaltung des obig beschriebenen Veranlagungsschwerpunkts bleibt hiervon unberuhrt.

- Wertpapiere
Wertpapiere (einschlief3lich Wertpapiere mit eingebetteten derivativen Instrumenten) diirfen im gesetzlich zulassigen Um-
fang erworben werden.

- Geldmarktinstrumente
Geldmarktinstrumente dirfen im gesetzlich zuldssigen Umfang erworben werden

- Wertpapiere und Geldmarktinstrumente
Der Erwerb nicht voll eingezahlter Wertpapiere oder Geldmarktinstrumente und von Bezugsrechten auf solche Instrumente
oder von nicht voll eingezahlten anderen Finanzinstrumenten ist zulassig.

Wertpapiere und Geldmarktinstrumente durfen erworben werden, wenn sie den Kriterien betreffend die Notiz oder den
Handel an einem geregelten Markt oder einer Wertpapierbérse gemaR InvFG entsprechen.

Wertpapiere und Geldmarktinstrumente, die die im vorstehenden Absatz genannten Kriterien nicht erfillen, dirfen insge-
samt bis zu 10 % des Fondsvermdgens erworben werden.

- Anteile an Investmentfonds
Anteile an Investmentfonds (OGAW, OGA) diirfen jeweils bis zu 20 % des Fondsvermdgens und insgesamt im gesetzlich
zulassigen Umfang erworben werden, sofern diese (OGAW bzw. OGA) ihrerseits jeweils zu nicht mehr als 10 % des
Fondsvermégens in Anteile anderer Investmentfonds investieren.

Anteile an OGA durfen insgesamt bis zu 30 % des Fondsvermogens erworben werden.

- Derivative Instrumente
Derivative Instrumente dirfen als Teil der Anlagestrategie im gesetzlich zulassigen Umfang und zur Absicherung einge-
setzt werden.
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- Risiko-Messmethode(n) des Investmentfonds
Der Investmentfonds wendet folgende Risikomessmethode an:

Commitment Ansatz:
Der Commitment Wert wird gemaf dem 3. Hauptstiick der 4. Derivate-Risikoberechnungs- und MeldeV idgF ermittelt.

Das Gesamtrisiko derivativer Instrumente, die nicht der Absicherung dienen, darf 100 % des Gesamtnettowertes des Fonds-
vermogens nicht Uberschreiten

- Sichteinlagen oder kiindbare Einlagen
Sichteinlagen und kiindbare Einlagen mit einer Laufzeit von hochstens 12 Monaten diirfen bis zu 100 % des Fondsvermo-
gens gehalten werden.

Es ist kein Mindestbankguthaben zu halten.

- Voriibergehend aufgenommene Kredite
Die Verwaltungsgesellschaft darf fir Rechnung des Investmentfonds voriibergehend Kredite bis zur Héhe von 10 % des
Fondsvermdgens aufnehmen.

- Pensionsgeschafte
Pensionsgeschéfte dirfen bis zu 100 % des Fondsvermdgens eingesetzt werden.

- Wertpapierleihe

Wertpapierleihegeschéafte durfen bis zu 30 % des Fondsvermdgens eingesetzt werden.

Der Erwerb von Veranlagungsinstrumenten ist nur einheitlich fir den ganzen Investmentfonds und nicht flr eine einzelne An-
teilsgattung oder eine Gruppe von Anteilsgattungen zuldssig.

Dies gilt jedoch nicht fur Wahrungssicherungsgeschafte. Diese kdnnen auch ausschlieRlich zugunsten einer einzigen Anteils-
gattung abgeschlossen werden. Ausgaben und Einnahmen aufgrund eines Wahrungssicherungsgeschafts werden ausschliel3-
lich der betreffenden Anteilsgattung zugeordnet.

Artikel 4 Modalitaten der Ausgabe und Ricknahme

Die Berechnung des Anteilswertes erfolgt in EUR bzw. in der Wahrung der jeweiligen Anteilsgattung.

Der Zeitpunkt der Berechnung des Anteilswerts fallt mit dem Berechnungszeitpunkt des Ausgabe- und Riicknahmepreises zu-
sammen.

- Ausgabe und Ausgabeaufschlag
Die Berechnung des Ausgabepreises bzw. die Ausgabe erfolgt an 6sterreichischen Bankarbeitstagen (ausgenommen Kar-
freitag und Silvester).
Der Ausgabepreis ergibt sich aus dem Anteilswert zuzliglich eines Aufschlages pro Anteil in Héhe von bis zu 3,00 % zur
Deckung der Ausgabekosten der Verwaltungsgesellschaft, kaufmannisch gerundet auf zwei Nachkommastellen.
Die Ausgabe der Anteile ist grundsatzlich nicht beschrankt, die Verwaltungsgesellschaft behalt sich jedoch vor, die Ausgabe
von Anteilscheinen vorlibergehend oder vollstandig einzustellen.

Es liegt im Ermessen der Verwaltungsgesellschaft, eine Staffelung des Ausgabeaufschlags vorzunehmen.

- Ricknahme und Riicknahmeabschlag
Die Berechnung des Ricknahmepreises bzw. die Riicknahme erfolgt an dsterreichischen Bankarbeitstagen (ausgenom-
men Karfreitag und Silvester).
Der Ricknahmepreis ergibt sich aus dem Anteilswert. Es fallt kein Riicknahmeabschlag an.
Auf Verlangen eines Anteilinhabers ist diesem sein Anteil an dem Investmentfonds zum jeweiligen Ricknahmepreis gegen
Ruckgabe des Anteilscheines auszuzahlen.

Artikel 5 Rechnungsjahr

Das Rechnungsjahr des Investmentfonds ist die Zeit vom 01.04. bis zum 31.03.

Artikel 6 Anteilsgattungen und Ertragnisverwendung

Fir den Investmentfonds kénnen sowohl Ausschuttungsanteilscheine und/oder Thesaurierungsanteilscheine mit KESt-Auszah-
lung als auch Thesaurierungsanteilscheine ohne KESt-Auszahlung ausgegeben werden.

Fir diesen Investmentfonds kénnen verschiedene Gattungen von Anteilscheinen ausgegeben werden. Die Bildung der Anteils-
gattungen sowie die Ausgabe von Anteilen einer Anteilsgattung liegen im Ermessen der Verwaltungsgesellschaft.

- Ertragnisverwendung bei Ausschiittungsanteilscheinen (Ausschiitter)

Die wahrend des Rechnungsjahres vereinnahmten Ertragnisse (Zinsen und Dividenden) kénnen nach Deckung der Kosten nach
dem Ermessen der Verwaltungsgesellschaft ausgeschuttet werden. Eine Ausschittung kann unter Berlcksichtigung der Inte-
ressen der Anteilinhaber unterbleiben. Ebenso steht die Ausschittung von Ertrdgen aus der VerauRerung von Vermdgenswerten
des Investmentfonds einschlieflich von Bezugsrechten im Ermessen der Verwaltungsgesellschaft. Eine Ausschuttung aus der
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Fondssubstanz sowie Zwischenausschittungen sind zulassig. Das Fondsvermoégen darf durch Ausschuttungen in keinem Fall
das im Gesetz vorgesehene Mindestvolumen fir eine Kiindigung unterschreiten. Die Betrage sind an die Inhaber von Ausschiit-
tungsanteilscheinen ab 15.06. des folgenden Rechnungsjahres auszuschdtten, der Rest wird auf neue Rechnung vorgetragen.
Jedenfalls ist ab 15.06. der gemaR InvFG ermittelte Betrag auszuzahlen, der zutreffendenfalls zur Deckung einer auf den aus-
schuttungsgleichen Ertrag des Anteilscheines entfallenden Kapitalertragsteuerabfuhrpflicht zu verwenden ist, es sei denn, die
Verwaltungsgesellschaft stellt durch Erbringung entsprechender Nachweise von den depotfiihrenden Stellen sicher, dass die
Anteilscheine im Auszahlungszeitpunkt nur von Anteilinhabern gehalten werden, die entweder nicht der inlandischen Einkom-
men- oder Korperschaftssteuer unterliegen oder bei denen die Voraussetzungen fir eine Befreiung gemaR § 94 des Einkom-
mensteuergesetzes bzw. fir eine Befreiung von der Kapitalertragsteuer vorliegen.

- Ertragnisverwendung bei Thesaurierungsanteilscheinen mit KESt-Auszahlung (Thesaurie-

rer)

Die wahrend des Rechnungsjahres vereinnahmten Ertragnisse nach Deckung der Kosten werden nicht ausgeschttet. Es ist bei
Thesaurierungsanteilscheinen ab 15.06. der gemaR InvFG ermittelte Betrag auszuzahlen, der zutreffendenfalls zur Deckung
einer auf den ausschuttungsgleichen Ertrag des Anteilscheines entfallenden Kapitalertragsteuerabfuhrpflicht zu verwenden ist,
es sei denn, die Verwaltungsgesellschaft stellt durch Erbringung entsprechender Nachweise von den depotfliihrenden Stellen
sicher, dass die Anteilscheine im Auszahlungszeitpunkt nur von Anteilinhabern gehalten werden, die entweder nicht der inlandi-
schen Einkommen- oder Kdrperschaftssteuer unterliegen oder bei denen die Voraussetzungen fur eine Befreiung gemal § 94
des Einkommensteuergesetzes bzw. fir eine Befreiung von der Kapitalertragsteuer vorliegen.

- Ertragnisverwendung bei Thesaurierungsanteilscheinen ohne KESt-Auszahlung (Vollthe-
saurierer)

Die wahrend des Rechnungsjahres vereinnahmten Ertragnisse nach Deckung der Kosten werden nicht ausgeschittet. Es wird
keine Auszahlung gemaf InvFG vorgenommen. Der fur das Unterbleiben der KESt-Auszahlung auf den Jahresertrag gemaR In-
vFG maRgebliche Zeitpunkt ist jeweils der 15.06. des folgenden Rechnungsjahres. Die Verwaltungsgesellschaft stellt durch
Erbringung entsprechender Nachweise von den depotfiihrenden Stellen sicher, dass die Anteilscheine im Auszahlungszeitpunkt
nur von Anteilinhabern gehalten werden, die entweder nicht der inlandischen Einkommen- oder Kdrperschaftssteuer unterliegen
oder bei denen die Voraussetzungen fiir eine Befreiung gemaf § 94 des Einkommensteuergesetzes bzw. fiir eine Befreiung von
der Kapitalertragsteuer vorliegen.

Werden diese Voraussetzungen zum Auszahlungszeitpunkt nicht erfillt, ist der gemaR InvFG ermittelte Betrag durch Gutschrift
des jeweils depotfihrenden Kreditinstituts auszuzahlen.

Artikel 7 Verwaltungsgebiihr, Ersatz von Aufwendungen,
Abwicklungsgebiihr

Die Verwaltungsgesellschaft erhalt fiir ihre Verwaltungstatigkeit eine jahrliche Vergitung bis zu einer Hoéhe von 1,00 % des
Volumens der jeweiligen Anteilsgattung, die auf Grund der Monatsendwerte errechnet wird.

Es liegt im Ermessen der Verwaltungsgesellschaft, eine Staffelung der Verwaltungsgebihr vorzunehmen.
Die Verwaltungsgesellschaft hat Anspruch auf Ersatz aller durch die Verwaltung entstandenen Aufwendungen.

Die Kosten bei Einflhrung neuer Anteilsgattungen flr bestehende Sondervermdgen werden zu Lasten der Anteilspreise der
neuen Anteilsgattungen in Rechnung gestellt.

Bei Abwicklung des Investmentfonds erhalt die abwickelnde Stelle eine Vergltung von 0,50 % des Fondsvermdégens.

Ndhere Angaben und Erlauterungen zu diesem Investmentfonds finden sich im Prospekt.
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Anhang

Liste der Bérsen mit amtlichem Handel und von organisierten Markten
1. Boérsen mit amtlichem Handel und organisierten Markten in den Mitgliedstaaten des EWR sowie Boérsen in europai-
schen Landern auBerhalb der Mitgliedstaaten des EWR, die als gleichwertig mit geregelten Markten gelten

Jeder Mitgliedstaat hat ein aktuelles Verzeichnis der von ihm genehmigten Markte zu fihren. Dieses Verzeichnis ist den anderen
Mitgliedstaaten und der Kommission zu tbermitteln.

Die Kommission ist gemaR dieser Bestimmung verpflichtet, einmal jahrlich ein Verzeichnis der ihr mitgeteilten geregelten Markte
zu verdffentlichen.

Infolge verringerter Zugangsschranken und der Spezialisierung in Handelssegmente ist das Verzeichnis der ,geregelten Markte
“gréReren Veranderungen unterworfen. Die Kommission wird daher neben der jahrlichen Verdéffentlichung eines Verzeichnisses
im Amtsblatt der Europaischen Union eine aktualisierte Fassung auf ihrer offiziellen Internetsite zuganglich machen.

1.1. Das aktuell giiltige Verzeichnis der geregelten Markte finden Sie unter

https://reqisters.esma.europa.eu/publication/searchRegister?core=esma_registers _upreg'?

1.2. Folgende Borsen sind unter das Verzeichnis der Geregelten Méarkte zu subsumieren:

1.2.1. Luxemburg Euro MTF Luxemburg
1.2.2. Schweiz SIX Swiss Exchange AG, BX Swiss AG®

1.3. GemaR § 67 Abs. 2 Z 2 InvFG anerkannte Markte im EWR:

Markte im EWR, die von den jeweils zustandigen Aufsichtsbehérden als anerkannte Markte eingestuft werden.

2. Borsen in europdischen Landern auBerhalb der Mitgliedstaaten des EWR

2.1. Bosnien Herzegowina: Sarajevo, Banja Luka

2.2. Montenegro: Podgorica

2.3. Russland: Moskau Exchange

2.4, Serbien: Belgrad

2.5. Turkei: Istanbul (betr. Stock Market nur "National Market")

3. Borsen in auBereuropdischen Landern

3.1. Australien: Sydney, Hobart, Melbourne, Perth

3.2. Argentinien: Buenos Aires

3.3. Brasilien: Rio de Janeiro, Sao Paulo

3.4. Chile: Santiago

3.5. China: Shanghai Stock Exchange, Shenzhen Stock Exchange
3.6. Hongkong: Hongkong Stock Exchange

3.7. Indien: Mumbay

' Zum Offnen des Verzeichnisses in der Spalte links unter ,Entity Type“ die Einschréankung auf ,Regulated market auswahlen
und auf ,Search” (bzw. auf ,Show table columns* und ,Update®) klicken. Der Link kann durch die ESMA geandert werden.

2 Sobald das Vereinigte Konigreich GroRbritannien und Nordirland (GB) aufgrund des Ausscheidens aus der EU seinen Status

als EWR-Mitgliedstaat verliert, verlieren in weiterer Folge auch die dort ansassigen Borsen / geregelten Markte ihren Status als
EWR-Bdrsen / geregelte Markte. Fir diesen Fall weisen wir darauf hin, dass die in GB ansassigen Borsen und geregelten Markte

Cboe Europe Equities Regulated Market — Integrated Book Segment, London Metal Exchange, Cboe Europe Equities Regulated
Market — Reference Price Book Segment, Cboe Europe Equities Regulated Market — Off-Book Segment, London Stock Ex-
change Regulated Market (derivatives), NEX Exchange Main Board (non-equity), London Stock Exchange Regulated Market,
NEX Exchange Main Board (equity), Euronext London Regulated Market, ICE FUTURES EUROPE, ICE FUTURES EUROPE -
AGRICULTURAL PRODUCTS DIVISION, ICE FUTURES EUROPE - FINANCIAL PRODUCTS DIVISION, ICE FUTURES EU-
ROPE - EQUITY PRODUCTS DIVISION und Gibraltar Stock Exchange

als in diesen Fondsbestimmungen ausdriicklich vorgesehene Bdrsen bzw. anerkannte geregelte Markte eines Drittlandes im
Sinne des InvFG 2011 bzw. der OGAW-RL gelten.”

3 Aufgrund des Auslaufens der Bérsenaquivalenz fir die Schweiz sind die SIX Swiss Exchange AG und die BX Swiss AG bis
auf Weiteres unter Punkt 2 "Bdrsen in europaischen Landern aulRerhalb der Mitgliedstaaten des EWR" zu subsumieren.
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3.8.
3.9.

3.10.
3.11.

3.12

3.13.
3.14.
3.15.
3.16.

3.17

3.18.
3.19.
3.20.
3.21.
3.22.
3.28.

3.24.
3.25.

Indonesien:
Israel:
Japan:
Kanada:
Kolumbien:
Korea:
Malaysia:
Mexiko:
Neuseeland:
Peru
Philippinen:
Singapur:
Sudafrika:
Taiwan:
Thailand:
USA:

Venezuela:
Vereinigte Arabische

Emirate:

Jakarta

Tel Aviv

Tokyo, Osaka, Nagoya, Fukuoka, Sapporo
Toronto, Vancouver, Montreal

Bolsa de Valores de Colombia

Korea Exchange (Seoul, Busan)
Kuala Lumpur, Bursa Malaysia Berhad
Mexiko City

Wellington, Auckland

Bolsa de Valores de Lima

Philippine Stock Exchange

Singapur Stock Exchange
Johannesburg

Taipei

Bangkok

New York, NYCE American, New York Stock Exchange (NYSE),
Philadelphia, Chicago, Boston, Cincinnati, Nasdaq

Caracas

Abu Dhabi Securities Exchange (ADX)

4. Organisierte Markte in Léandern auBerhalb der Mitgliedstaaten der Europaischen Union

4.
4.2.
4.3,
4.4,

4.5.

Japan:
Kanada:
Korea:

Schweiz:

USA

Over the Counter Market
Over the Counter Market
Over the Counter Market

Over the Counter Market
der Mitglieder der International Capital Market Association (ICMA), Zirich

Over The Counter Market (unter behérdlicher Beaufsichtigung wie z.B.
durch SEC, FINRA)

5. Borsen mit Futures und Options Markten

5.1.
5.2.

5.3.

54.
5.5.

5.6.
5.7.
5.8.
5.9.

5.10.
5.11.
5.12.

5.13.
5.14.

Argentinien:

Australien:

Brasilien:

Hongkong:

Japan:

Kanada:
Korea:
Mexiko:
Neuseeland:
Philippinen:
Singapur:
Sudafrika:

Tdrkei:
USA:

Bolsa de Comercio de Buenos Aires
Australian Options Market, Australian
Securities Exchange (ASX)

Bolsa Brasiliera de Futuros, Bolsa de Mercadorias & Futuros, Rio de
Janeiro Stock Exchange, Sao Paulo Stock Exchange

Hong Kong Futures Exchange Ltd.

Osaka Securities Exchange, Tokyo International Financial Futures
Exchange, Tokyo Stock Exchange

Montreal Exchange, Toronto Futures Exchange
Korea Exchange (KRX)

Mercado Mexicano de Derivados

New Zealand Futures & Options Exchange
Manila International Futures Exchange

The Singapore Exchange Limited (SGX)

Johannesburg Stock Exchange (JSE), South African Futures Exchange
(SAFEX)

TurkDEX

NYCE American, Chicago Board Options Exchange, Chicago Board of
Trade, Chicago Mercantile Exchange, Comex, FINEX, ICE Future US Inc. New York,
Nasdaq, New York Stock Exchange, Boston Options Exchange (BOX)

Seite 5



	DB
	2
	3
	4
	5
	6
	7
	8
	9
	10
	11
	12
	13
	14
	15
	16
	17
	18
	19
	20
	21
	22
	23
	24
	25
	A
	QuestA
	T
	QuestT
	KEPLER Multi-Flex Portfolio_März 2021.pdf
	Anhang
	2. Börsen in europäischen Ländern außerhalb der Mitgliedstaaten des EWR
	3. Börsen in außereuropäischen Ländern
	4. Organisierte Märkte in Ländern außerhalb der Mitgliedstaaten der Europäischen Union
	5. Börsen mit Futures und Options Märkten





